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Militärvolireigerickt Wiesbaden.

Verurteilung.
Zm Jabre 1921. am 18. Mai . vormittags 9.30 Uhr . ist

r« s Militarvolizeigericht Wiesbaden , einberufen aui Be-
Mb! des Herrn Kommandierenden Generals der 37. Jnfan-
terie - Division zur Aufnahme des Verfahrens gegen
Bacharach.  Karl , geb. am 9. Oktober 1869 zu Wiesbaden,
von Beruf Kaufmann , wohnhaft in Wiesbaden , welcher
beschuldigt ist. daß er die im Schaufenster seines Geschäftes
ausgestellten Waren nicht mit Preisen versehen hatte , in
öffentlicher Sitzung an gewohnter Stelle zusammengetreten
und hat folgende Entscheidung getroffen:

In Anbetracht , daß es gebührend festgestellt ist, dab am
14. Mai 1921, um 10)4 Uhr, die Verkaufspreise von gewissen
Artikeln , wie Damenhüten und Pelzwerk , in dem Geschäfte
des Angeklagten nicht mit Preisauszeichnungen versehen
waren.

In Anbetracht , daß der Angeklagte schon aus demselben
Grunde am 80. März 1921 zu einer Geldbuße von 100 M.
und zu der Veröffentlichung des Urteils im „Wiesbadener
Tagblatt ‘ verurteilt wurde.

In Anbetracht dessen, daß er demnach den Artikel 296
der Verordnung Nr . 1 der Hohen interalliierten Rheinland-
kommisfion übertreten bat . verurteilt das Gericht Bacharach,
Karl , zu zweihundertfünfzig (2591 Mark Geldstrafe nebst
d-cn Kosten der öffentlichen Bekanntmachung der obenge¬
nannten Gründen und vorstehender Verurteilung vor Ablauf
einer Woche in der Zeitung „Wiesbadener Tagblatt " und
p öffentlichen Aushang des gerichtlichen Urteils und seiner
Begründung während 30 Tagen im Schaufenster seines Ge¬
schäfts in Wiesbaden , Webergasfe 2. und hestimmt . daß bei
Nichtzahlung der Geldstrafe innerhalb einer surrst, welche
durch den Kommandierenden General der Division bestimmt
wird , eine Gefängnisstrafe von 1 Monat tritt auf Grund
des Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obengenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 29a, der Verordnung Nr . 2:
An allen zum Verkauf ausgestellten Waren und Ee-

brauchsgegenständen muß der Verkaufspreis sichtbar ver¬
merkt nrn . und zwar in allen Ortschaften, die durch öffent¬
liche, Bekanntmachung von den Besatzungskommandanten
bezeichnst sind. Diese Bekanntmachungen bestimmen auch
die Art der Gegenstände, welche von der Maßnahme des
vorstehenden Artikels in jeder Ortschaft betroffen stnd.

Verordnung des Oberbefehlshabers der französischen
Rbeinarme.

Nr . 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

Gemäß der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefeblsbaber der französischen
Rheinarmce folgendes : In allen Ortschiften , ln welchen sich
eine französische Garnison oder der Sitz eines Delegierten
der Hohen Interalliierten Rheiuland -Kommiss.on befindet,
wüsten sämtliche gangbaren zum Verkauf ausgestellten
Waren mir sichtbaren Vreisen versehen werden . F245

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Mrlitörpolizeigericht Wiesbaden.
Verurteilung.

Zm Jahre 1921, am 18. Mai . vormittags 9.30 Uhr. ist
das Militärvolizeigcricht Wiesbaden , einbecufen auf Be¬
fehl des Herrn Kommandierenden Generals der 37. Infan¬
terie - Division . zu: Aufnahme des Verfahrens gegen
Driesch,  Albert , geb. am 4. September 1883 zu Bad Ems,
von Beruf Kaufmann , wohnhaft in Wiesbaden , welcher
beschuldigt ist. daß er die im Schaufenster seines Geschäfts
ausgestellten Schuhwaren nicht mit Preisen versehen hatte,
in öffentlicher Sitzung an gewohnter Stelle zusammenge¬
treten und hat folgende Entscheidung getroffen:

Zn Anbetracht , daß es gebührend festgestellt ist, daß am
28. Avril 1921 die Schuhwaren in dem Geschäft des Ange¬
klagten nicht mit Preisen versehen waren und der Tarif für
Schuhwaren nach Maß einfach nur den niedrigsten und
höchsten Preis anzeigte, so daß durch den zu weiten Spiel¬
raum der durch das Gesetz verfolgte Zweck nicht erreicht
wurde.

Zn Anbetracht dessen, daß er demnach den Artikel 29a
der Verordnung Nr . 2 der Hohen interalliierten Rheinland-
kommistion übertreten hat . verurteilt das Gericht Driesch,
Albert , zu dreihundert (3001 M. Geldstrafe nebst den Kosten

der öffentlichen Bekanntmachung der obengenannten Grunde
und vorstedender Verurieilung vor Ablauf einer , Woche m
der Zeitung ..Wiesbadener Tagblatt " und . zum dfrentuchen
Ausbang des gerichtlichen Urteils und feiner Begründung
während dreißig (301 Tc-ae im Schaufenster seines Geschäfts
in Wiesbaden . Häfnergaste 5. und bestimmt , baß brr Nicht¬
zahlung der Geldstrafe innerhalb einer Frist , welche durch
den Kommandierenden General der Division bestimmt wird,
eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten tritt aus Grund des
Gesetzes vom 22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obengenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 29a der Verordnung Nr . 2:
An allen zum Verkauf ausgestellten Waren und Ge-

brouchsgegenständen muß der Verkaufspreis sichtbar ver¬
merkt sein, und zwar in allen Ortschaften , die durch ötfent-
l ' cke Bekanntmachung von den Besatzungskommandant ' n
bezeichnet stnd. Dieic Bekanntmachungen bestimmen auch
die Art der Gegenstände, welche von der Maßnahme des
vorstehenden Artikels in jeder Ortschaft betroffen sind.

Verordnung des Oberbefehlshabers der französischen
Rheinarmee.

Nr . 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

Gemäß der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefehlshaber der französischen
Rheinarmee folgendes : In allen Ortschaften , in welchen sich
eine französische Garnison oder der Sitz eines Delegierten
der . Hoben Interalliierten Rheinland -Kommission befindet,
minien sämtliche gangbaren znm Verkauf ausgestellten
Waren mit sichtbaren Preisen versehen werden . F245

Für richtige Abschrift: Der Staatsanwalt.

Militiirvolizrigericht Wiesbaden.
VerArtsilung.

Im Jahre 1921, am 18. Mai , vormittags 9.30 Uhr , ist
das Mililärvoiizeigericht Wiesbaden , einberufen aut Be-
:el' l des Herrn Kommanoierenden Generals der 37. Infan¬
terie - Division zur Aufnahme des Verfahrens gegen
V ' efor.  Mcritz . geboren am 6. April 1865 zu Deserdorf,
rwn Beruf Zeichner, wohnhaft in Wiesbaden , welcher be¬
schuldigt ist. daß er die im Schaufenster seines Geschäfts
ausgestellten Waren nicht mit Preisen versehen hatte , in
öffentlicher Sitzung an gewohnter Stelle zusammengetreten
und bat folgende Entscheidung getroffen:

^n Anbetracht , daß es gebührend festgestellt ist. daß der
Angeklagte am 2. Mal 1921 es wissentlich unterlassen hatte,
die in dem Schaufenster seines Geschäfts ausgelegten Waren,
wie Taschentücher. Teppiche usw.. mit Preisen zu versehen.

Zn Anbetracht dessen, daß er demnach den Artikel 29a
der Verordnung Nr , 2 der Hohen interalliierten Rüeinland-
kommrssion übertreten bat . ve-urteilt das Gericht Vietor,
Mcritz . zu hundert (1O0) Mark Geldstrafe nebst den
Kosten der , öffentlichen Bekanntmachung der oben¬
genannten Gründe und vorstehender Verurteilung vor Ab¬
lauf erner Woche in der Zeitung „Wiesbadener Taoblatt"
und bestimmt, daß bei Nichtzahlung der Geldstrafe
innerhalb einer . Frist , welche durch den Kommandierenden
General der Divi " cn bestimmt wird , eine Gefängnisstrafe
von zwanzig (20) Tagen tritt auf Grund des Gesetzes vom
22. Juli 1867.

Nachstehend die Artikel der obengenannten Verord¬
nungen und Anweisungen der Militärbehörde:

Artikel 29a der Verordnung Nr . 2:
An allen ..zum Verkauf ausgestellten Waren und Ee-

brauchsgegenstanden muß der Verkaufspreis sichtbar ver¬
wirkt sein, und zwar in allen Ortschaften , die durch öffent¬
liche Bekanntmachung von den Besatzungskommandanten
tezeimnet stnd. Diese Bekanntmachungen bestimmen auch
die Art der Gegenstände, welcke von der Maßnahme des
vorstehenden Artikels in jeder Ortschaft betroffen stnd.

Verordnung des Oberbefehlshabers der französischen
Rbeinarme.

Nr . 743 2/2 vom 17. November 1920.
Artikel 2:

Gemäß der Vorschriften des Artikels 29 bestimmt die
Anordnung Nr . 2 der Oberbefehlshaber der französischen
Rheinarmee , folgendes :..In allen Ortilliasten . in welchen sich
eine chranzon'che Garnison oder der Sitz eines Delegierten
der ooben Interalliierten Rheinland -Kommission befindet,
mutzen sämtliche ganabrrcn zum Verkauf ausgestellten
Waren mit sichtoacen Vrenen versehen werden . F245

Für richtige Abschrift:_ Der Staatsanwalt.

Eine neue Entente?
Zu der großen Entente der Siogerstaaten und de

kleinen Entente der Staaten im Südosten Europa
scheint sich nun noch ein drittes Staatenbündnis hinzu
zugssellen, die baltische Entente.  Wie berichte
wird werden am 4. Juni die Außenminister Litauen-:
Oettlands und Estlands in Riga zu einer Konferenz zu
lammentreffen, und es besteht die Aussicht, daß au
"^ >er Konferenz die baltische Entente begründet wird

' "t 1 «n einen Zusammenschluß der sog-:
nannten Randstaaten ist ja nicht ganz neu. Bereits ir
«ommer 1919. als das eigenstaatliche Leben dieser neue:
Lo.aarsgebilde, ganz besonders aber das Leben der dal

-ichen Staaten bewußter wurde, tauchte der Eedcrnk
on einen Zusammenschluß all dieser Staaten auf . Wa

fcfH führenden Politikern dieser Staatengrupp
n-M v »e-. war: eine Union, ein Randstaatenblock, der

Lettland und Litauen, ebenso aber auch P »le:
Inland angehören sollten. In fünf zwischen

staatlichen Konferenzen hat man versucht, Richtlinie:
,E engeres Zusammenwirkendieser Staaten au

Foltrijchcm, wirtschaftlichem und kulturellem Gebie

aufzustellen. Man kam zwar dazu, einen „Rat der be¬
vollmächtigten Delegierten" zu schaffen, in dem jeder
dieser Staaten vertreten ist. aber alle Beschlüsse, die
auf diesen Konferenzeen gefaßt wurden, blieben im
wesentlichen auf dem Papier stehen. Die Interessen
dieser fünf Staaten gingen eben allzu weit auseinander,
als daß es möglich gewesen wäre, sie in einem Bündnis
zusammen zu schließen. Nicht zuletzt bildet der polnisch-
litauische Gegensatz, der bis zum offenen Kampf um
Wilna geführt hat, einen Hinderungsgrund für den Zu¬
sammenschluß der fünf Staaten.

Im Baltikum hat man sich dieser Erkenntnis keines¬
wegs verschlossen und versucht, zunächst einmal für einen
baltischen Staatenbund, dem Litauen , Lettland und
Estland angehören sollen, zu werben, in der richtigen
Überzeugung, daß die kleinen Meinungsverschieden¬
heiten, die etwa zwischen den Regierungen dieser Län¬
der bestehen, ohne allzn große Schwierigkeiten zu über¬
brücken stnd. Der litauische Außenminister Dr. Puricki
hat in letzter Zeit eine Reise nach Riga und Re ml
unternommen, die im wesentlichen dem Zwecke diente,
die Grundlagen für den baltischen Staatenbund zu
schaffen. Es ist sehr begreiflich, daß man gerade in

Litauen ein besonderes Interesse an dem Zusammen¬
schluß der baltischen Staaten hat. Man blickt in Kowno
nicht ohne Sorgen nach Polen Polens Bestreben geht
bekanntlich dahin, sich Litauen als Föderativstaat an-
zugliedein. Eine Absicht, die naturgemäß auf heftigen
Widerstand inKowno stößt und die man inLitauen um so
mehr fürchtet, als sie in Paris unterstützt wird. DerBrüs-
seler Korrespondent des „Temps" wollte bereits wissen,
daß man, um zur Lösung der Wilnafrage zu kommen,
den Weg beschreiten werde, Litauen ein Bündnis mit
Polen vorzuschlagen, und daß nmn vor einem diploma¬
tischen Druck auf Litauen nicht zurückschreckenwürde.
Unter solchen Umständen sieht man sich in Konmo
natürlich nach Hilfe um. Man ist dort allem Anschein
nach sehr viel eher geneigt, in ein Föderativverhältnis
§u Lettland zu treten, als dem polnischen Druck nachzu¬
geben. Jedenfalls aber verspricht nmn sich von einer
baltischen Entente in Kowno die glückliche Lösung man¬
cher heute bestehenden Schwierigkeit. So schrieb das
„Kownoer Echo": „Diese baltische Entente wird als
realer Faktor bei der Lösung des osteuropäischen
Problenis von der großen Entente berücksichtigt werden
müssen. Auch der-Wilnaer Konflikt kann nicht ohne Be¬
teiligung der baltischen Entente gelöst werden."

Die Stimmen, die aus Lettland und Estland in der
letzten Zeit herüberklingen, sind weniger optimistisch. In
Estland hat man gewisse Bedenken gegen die Durch¬
führung des sogenannten kleinen Programms und
würde wesentlich lieber sehen, wenn sich das große
Programm, d. h. der Staatenbund mit Einschluß von
Finnland und Polen , verwirklichen lassen würde Die
Freunde des kleinen Programms erwidern darauf, daß
nach der Durchführung des baltischen Staatenbundes
kein Bedenken dagegen bestände, wenn später Finnland
und nach der Lösung des Wilnakonfliktes auch Polen
dieser Entente beitreten würden.

Für Deutschland wie auch für Rußland ist es keines¬
wegs gleichgültig, in welcher Form der Zusammenschluß
der Randstaaten erfolgt. In dem Fünferbündnis würde
Polen, darauf hat der offiziöse „Kownoer Lietuva" mit
Recht hingewiesen, die Vorherrschaft haben, zumal es
militärisch stärker ist, als die drei baltischen Staaten
zusammen. Ein solches Staatenbündnis müßte sich
naturnotwendig zu einer Barriere zwischen Rußland
und Deutschland entwickeln, ja es würde darüber hinaus
bis zu einem gewissen Grade eine Bedrohung Rußlands
bilden können. Dieser Erkenntnis hat man sich auch in
Moskau nicht verschließen können und die Vertreter der
Sowjetregierung haben zu verstehen gegeben, daß Ruß¬
land es als 0281,8  bplli betrachten würde, wenn die
Staaten neben wirtschaftlichen Abmachungen auch noch
militärische Konventionen eingehen würden. Ganz
anders aber würden naturgemäß die Dinge liegen,
wenn sich dis drei baltischen Staaten , die ja die ge¬
gebenen Vermittler zwischen Ost und West sind, zu einer
Entente zusnmmenschließen würden, um sich gegenseihg
zu stützen. Die Rigaer Konferenz der baltischen Außen-
mini ster wird nun also zeigen müssen, ob und inwieweit
es möglich sein wird, das Programm des litauischen
Außenministersdurchzuführen, d. h. ob es trotz mancher
Widerstände gelingen wird, die baltische Entente in das
Leben zu rufen.

Pertinax gegen die Mäßigungspolitik Vrisnds.
Dz. Paris . 2. Storni. (Drahtberi -bt .) Pcrtinar wendet

sich im „Echo de Paris " gegen die Mäßignngspolitik . dis
Vriand in seinen Reden im Parlament gezeigt habe . Er sagt,
in London und Paris habe man nie einigermaßen Befrie¬
digendes erreicht, wenn man nicht das magische Wort ..Rübe"
ausgesprochen habe. Wenn das Briand noch lernen müsse,
dann solle er den Präsidenten der Revnblik befragen . Heute
babe sich der Ebef der französischen Regierung darin gefalle»
für eine Mäßigung einzutreten , um selbst diese Aktion lächer¬
lich zu machen.

Der eigentliche Zweck der Zusammenkunft des
Obersten Rates.

Dz. London. 2. Juni . (Drnbtbericht .1 Wie der Pariser
Berichterstatter der ..Morning Post " meldet , bestehe Grund zu
der Annabme . daß der eigentliche Zweck der Zusammenkunft
des Ober st es Rates in Bouloaneder  dringende
Wunsch Lloyd Georges und Lord Curzons  sei . eine
gemeinsame Aktion gegen die Kemalisten -«
erreichen.

Phantasten über einen südwestdeutschen Staaten»
zusammenschluß.

Sr . Frankfurt a. M . 2. Jnni . (Eigener Drabtbcricht .l
Ein südwestdeutscherStaatenzuiammenschluh.
der die Länder Württemberg . Bayern . Baden . Hesien und die
Rbeinofalz mit Frankfurt a. M . als Hauptstadt  um¬
tobt . beschäftigt die „Schwäbische Tagesztg ." in Stuttgart , dis
dabei bebauvtct . es sei kein Gebeimnis mehr , dab vertrauliche
Besprechungen mit den maßgebenden Persönlichkeiten der ein¬
zelnen Länser zu grundsätzlicher Einigung  geführt
haben. Hierzu wird von unterrichteter Seite mitgeteilt , dab air
maßgebenden Stellen weder von einer grundsätzlichen Ei¬
nigung noch überhaupt von io weittragenden Planen etwa^
bekannt lci.
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Die Aufhebung der Aprilsanktionen.
Sr . Berlin . 2. Juni . (Eigener Drabtbericht .) Die

.Voisifche Zeitung " berichtet aus Paris:  In französischen
politischen Kreisen nimmt man an . daß Frankreich  die
Aufhebung der Avrilsanktionen Vorschlägen werde, sobald
Deutschland die für den 30. Juni geforderten Abrüstungs-
Maßnahmen durchgefübrt  bat.

Die Abendblätter veröffentlichen folgendes KommuniauS
des Wiedergutmachungsausschusses : Die Bestimmungen des
Artikels 5 des Zahlungsplanes,  der Deutschland am
& Mai 1321 notifiziert wurde , sind normal erfüllt  worden.
Der Wiedergutmachungsausschust bat von dieser Erfüllung
der Verpflichtungen durch die deutsche Regierung Akt genom¬
men und ibr seine Befriedigung  ausgedrückt.

Zum Rücktritt des Neichskommisiars v. Starck.
Lr . Koblenz . 2. Juni . (Eig . Drabtbericht .) Der Rück¬

tritt des Neichskommissars v. Starck  hat zu verschiedenen
Vermutungen über die Frage des Nachfolgers  Anlas
graeben. Rach dem „Echo du Rhin " hat Deutschland den
Alliierten als Nachfolger den Fürsten L>a tzf e l d t vorse-
sächasen. Dem Vernehmen .nach kann es auch möglich sein,
dctz die Stelle überbauvt nicht mehr besetzt  wird,
v. Starck wird in den nächsten Tagen Koblenz verlassen und
sich zunächst nach Kassel begeben.

Berufung SWerschmidts in das Wiederaufdau-
ministerium.

Br Berlin , 2. Juni . (Eis . Drabtbericht .) Dr. Ratbenau
berief den sozialdemokratischen Reichstagsabseordnsten
Eilberschmidt  vom Bauarbeiteramt in das Wieder-
aufbaum tnisterrum . für das Silberfchmidt selber als Kan¬
didat genannt wurde.

Der dritte KriegsVefchuldigtenprozetz.
Br . Leipzig. 2. Juni . (Eigener Drabtbericht .) In dem

Prozeß gegen den Kriegsbeschuldigten Reumann  bean¬
tragte der Oberreichsanwalt eine Gesamtstrafe von m
Jahren Gefängnis.

Wie der Msrzputsch entstand.
Br . Berlin . 2. Juni . (Eigener „Drabtbericht .) Aus der

neu erschienenen Broschüre des früheren Vorsitzenden der
K. V . D. Paul L e v i teilt die ..Freiheit " einen Absatz mit.
in dem erzählt wird , daß Ende Februar in Deutschland ein
Genosse ankam . der hier bisher noch nicht gearbeitet batte.
Eine Unterredung mit rbm habe auf Klara Zetki  n einen
niederschmetternden Eindruck gemackt. Auch ihm (Levi) habe
er dasselbe gesagt, und deshalb schreibt Levi : ..Der erste An¬
stob zu dieser Aktion in der Form , wie sie erfolgte , kam nicht
von deutscher Seite ." Damit ist also der russische Ursprung
des Märzputsches von neuem erwiesen.

Das Heimstättengesetz in Preußen.
v . K.  Berlin . 2. Juni . Das Reichsbeimstätten-

gesetz  ist bereits am 10. Mai 1920 verabschiedet worden , das
preußische Aus «>übrungsgesetz  dazu . ist aber noch
nicht erlassen. Dadurch wird die aus sozialen Gründen
dringend notwendige Ausgabe von Land- und Wobnbeim-
stätten aufgehalten . Die demokratische Fraktion im vreußischen
Landtag bat daher eine Kleine Anträge an die Regierung ge¬
richtet. ob ein solches Gesetz unverzüglich vorgelegt werden
wird oder welche Gründe die alsbaldige Vorlegung ver¬
hindern.

Verurteilung des früheren württembergifchen
Kriegsministers.

W. T.-B. Stuttgart . 1. Juni . Das Schwurgericht verur¬
teilte den früheren württembergifchen Revolutionskriegs¬
minister Albert Schreine:  und den Schrittleiter des .So¬
zialdemokrat " Paul Böttcher  wegen eines Artikels .Her¬
aus zur Tat " zu drei bezw. zwei Monaten Gefängnis.

Die Obstruktion in der braunschweigischen Landes-
»erfammlung.

Dz. Brannschweig , 2. Zum . In der Lcrndesoer-
sammlung setzte der Landeswahlverband gestern seine
Obstruktion fort . Bor der Abstimmung über die Bitt¬
schrift wurde dieBeschlutzunfähigkoitdesHcruses abermals
fcstgestellt. ,

Polen lehnt die Einfuhrabgabe ab.
BK Esien. 2. Juni . Die Handelskammer in

Essen  teilt mit : Wie wir erfahren , hat die volmfche Regie¬
rung dem englischen Gesandten mitaeteilr . das Polen , weil
es nach den Beschlüssen von Spa an. den deutschen Entsckm-
digungszablungen nicht terlnimmt . nicht die Pilicht hat . sich
an den wirtschaftlichen Sanktionen zu beteiligen . Dre vol-
ntsche Regierung hat daher den bereits Unterzeichneten Gesetz-
entwurf über die funfzigprozentige Abgabe sur nach Bolen
erngeführte deutsche Waren zuruckgezogen.

Anerkennung des deutschen Selbstschutzesdurch Lerond.
Br . Oppeln , 2. Juni . (Eig . Drahtbericht .) General

Lerond  hat den deutschen Parteien erklärt , daß der deut¬
sche Selbstschutz nicht als Jnsurgententruvve  zu
betrachten sei und hat damit die Legalität des deutschen
Selbstschutzes anerkannt.

W. T.-B. Berlin , 1. Juni . Die „Voss. Ztg . meldet aus
Breslau : General Säfer  antwortete auf die Forderung
der Deputation der interalliierten Kommission, den deutschen
Selbstschutz zurückzuzieben, u. a . : Die deutsche Bevölkerung
muhte zur Selbstverteidigung  schreiten , da die
Machtmittel der interalliierten Kommission zu ihrem wirk¬
samen Schutz nicht ausretck>en. Der Selbstschutz tritt für den
Rechtszustand  ein . für dessen Wiederherstellung die
restlose Vertreibung der polnischen Ausrührer vom ober¬
schlesischen Boden Bedingung ist. Die Forderung , den Selbst-e aus seiner jetzigen Stellung zurückzuzieben,bevor dertszustand in Oberschlesien wisderbergestellt sei. ist un¬
durchführbar . Sie stellt den in berechtigter Notwehr ban¬
delnden Selbstschutz den polnischen Insurgenten gleich und
solche Gleichstellung mit jenen , die den Rechtszustand in
ftivolster Weise brachen und Elend und Not über unsere
obcrschlesisthe Heimat brachten, wird von der deutschgestnntrn
Bevölkerung Oberschlesiens mit tiefster Entrüstung abgelehnt.

Rücktritt - es österreichischen Kabinett ».
Dz. Wien . 2. Juni . Im Nation rlrat brachte nach Erle¬

digung des Einlaufs Präsident Dr . Weißkirchner  gestern
abend folgende Zuschrift des Bundeskanzlers
Mayr  zur Kenntnis des Hauses : Die Bundesregierung bat
sich veranlaßt gesehen, dem Herrn Bnndespräsidenten die Bitte
um Enthebung vom Amte  zu unterbreiten . Der Bun-
drsvräfident bat die Bundesregierimg ihres Amtes enthoben
und gleichzeitig die scheidende Bundesregierung unter meinem
Vorsitz mit der Fortführung der Geschäfte bis zur Bildung
einer neuen Regierung betraut . Der Präsident bemerkte
weiter , die Zuschrift werde dem H a u v t a u s schu ß zur wei¬
teren Behandlung zugcrvb-sen. und er halte es im Einver¬
nehmen mit den Parteien d->s Nationalrates nicht für an¬
gängig . beute in weitere Verhandlungen einzntretcn . Die
nächste Sitzung werde auf schriftlichem Wege einberufen

Rückkehr Krassins nach London.
Dz. London . 2. Juni . (Drahtbericht .) Die Blätter mel¬

den die Rückkehr  K r a f f i n s von Moskau nach London.
Ein h»lliindischer Dampfer im Hasen von Petersburg.

Dz. London. 2. Juni (Drahtbericht .) Die ..Morning
Post " meldet aus Helfingiors.  am Abend des 27. Mai
sei zum ersten Male nach sieben Jahren  ein
Damofer mit einer Ladung von einem auswärftgen Hafen tn
Petersburg eingelausen . Es bandelt sich um einen hollän¬
dischen Dampfer , der aus Barmouth  mit einer Ladung
Heringe eintraf.

Der türkisch-griechische Streit.
Dz. Paris , 2. Juni . (Drabtbericht .) Nach einer Havas-

meldung aus Athen  ist der englische Kreuzer „Centaur"
mit einer gemischten Kommission, die aus zwei englischen,
einem italienischen und einem französischen Offizier besteht,
vor Jsmid  einsetroiien . Die Kommission ist an Land
gegangen , um sowohl die gegen die Türken als auch die
gegen die Griechen erhobenen Beschuldigungen zu unier-

suchen. Amerikanische ASrüstuugswiinsche.
Dz. Washington , 2. Juni . (Drabtbericht .) Der Senat

bat gestern den Gesetzentwurf über di- Marineaus¬
gaben.  die sog. Naval -Approbationsbill . die 495 Millionen
Dollar verlangt , angenommen und ferner den Zusatznntrag
des Senators B o b r a . der den Präsidenten Harbins  be¬
auftragt . eine Konferenz von Vertretern Amerikas . Eng¬
lands und Japans einzuberufen , um die Abrüstungs-
frase  zu erörtern.

Regervcrfolgungen in Amerika.
Dz. Paris , 2. Juni . (Drabtbericht .) Nach einer Havas-

meldung aus Oklahoma (Nordamerika ) beträgt die Zahl
der bei den Zusammenstößen zwischen Weißen und Negern
in T u l c a Getöteten 75. Biele Häuser des Negerviertels
stehen in Flammen.

Regierungsumsturz in Wladiwostok.
Dz. Paris , 2. Juni . (Drabtbericht .) Nach einem

Kabeltelegramm der „Chicago Tribüne " aus K o h k i s ist
die bolschewikifche Regierung von Wladi¬
wostok  am 20. Mai a b g e s e tzt worden . Die Aufständi¬
schen geben die von ihnen gebildete Regierung als demo¬
kratisch-republikanische aus . Die japanische Regierung hat
die Anerkennung der von der neuen Regierung gebildeten
Miliz unter der Bedingung rugesagt , daß sie sich hinter den
Präsidenten der Regierung stellt.

Wiesbadener Nachrichten.
— Die neuen Preise für künstliche Düngemittel . Don zu¬

ständiger Seite wird geschrieben: Für Stickstoifbüngemiitel
hat sich eine Erhöhung der Preise für Las lomwende Dunge r-
jahr nicht vermeiden lassen. Eingehende Prüfungen ber den
Stickstofferzeugerwerken durch die zuständigen Stellen baden
ergeben , daß die bisherigen Preise die Selbstkosten der In¬
dustrie bei weitem nicht mehr decken. Ein Preis von 14,51) lit.
für schwefelfaures Ammoniak und die übrigen Salveterar .en
— mit Ausnahme des Rationfaloeters — erschien das ge-
ringste . was den Erzeugerwerken tm Hinblick auf dre ge¬
steigerten Gestehungskosten zugebilligt werden mußte. Ber I
Natronsalpeter , zu dessen Herstellung bochwertrge, und teure
Rohstoffe erforderlich sind, mußte der Preis mit Rücksicht her¬
aus in demselben Verhältnis wie bisher , demnach auf Ir .ov
Mark , erhöht werden . Die Preise für Kaltstickstoft sind eben¬
falls entsprechend dem Verhältnis zum schwefelsaursir Ammo¬
niak auf 12.90 M . festgesetzt worden. Das Umlageverfahien
für stickstoffhaltige Düngemittel , das schon oisher von der g
Landwirtschaft nicht gern gesehen wurde, konnte beicftigt wer¬
den. Eine Umlage wird den künftig geltenden Hochstpreuen.
die nach Fortfall der Umlage Verbraucherpreise geworden
sind, nicht mehr zugrschlagen. Für Phosphors aui e ha I-
t i g e Düngemittel  war es möglich, eins wesentliche E r--
mästig uns der Preise zu erzielen. Die Preise sur Suvev-
phosphat sind gegenüber den bisherigen Verbraucherpreisen
in Höbe von 10.70 M. aus 7.10 M.. also um K b erabg e-
s e tzt worden . Diese Verbilligung konnte erzielt werden , wer!
einerseits das Reich für di-. Erleichterung der Einfuhr von
Rohphosobat zur Herstellung von Supervbosphat einen Be- ,
trag zur Verfügung gestellt bat . andererseits die Euverphos-
pihatindustrie von ihrer Verpflichtung zur Verarbeitung der
minderwertigen Lahnvbosvbate . die bisher die Ecitebungs-
kosten belasteten , entbunden worden ist. Da die Industrie bei
den herabgesetzten Preisen mit einem gesteigerten Abatz von
Superphoso 'hat und damit einer Verringerung der Ge¬
stehungskosten rechnet, hat sie zu einer Senkung der Preises
auf die angegebene Höhe ihre Zustimmung gegeben. Eins
Verbilligung der Düngemittel ist ferner dadurch eingetreien.
daß die Saäzufchläse . die nach den früheren Verordnungen »
für 100 Kilogramm Thomasmehl 9 M. betrugen , auf v M. Z
herabgesetzt wurden . Auch die Sackzuschlagefür 100 Kilo¬
gramm Superphosvbat konnten von 12 M. auf 9 M. ermasi -gt

— Der Sommerfahrplan bringt so viele neue Züge , daß
es nur möglich ist, die wichtigsten gedrängt zusammenzufiellen.
Zwilchen Berlin und Hamburg gibt cs wieder be chleunigt«
D-Züge , die nur in Wittenberge batten , aus ,Berlin 12.30
nachm., von Hamburg 12.23 nachm. Neue Eilzüge gehen bei
Nacht von Berlin 11.50. von Hamburg 12.00. Zwilchen Ber¬
lin und Köln werden neue Nachtschnellzüge eingesubrt . van
der Friedrichstrabe 10.42. an Dortmund 6.45. Duisburg 8.08.
Düsseldori 8.34. Köln 9.38: aus Köln 10.20. Dussellborf l >-35.
Duisburg 11.54, ab Dortmund 1.04. au ^ riedrichstraße 8.28J
Neue Eilzüge .gibt es zwischen Berlin und Hannover , ab Ber-
tin (Friedrichstraße ) 7.30. an Hannover 11.45: zuruck von dort
7.30 vorm ., an Berlin (Friedrichstraße ) 11.56. Berlin -Frank¬
furt a. M . erhält wieder Nackmittags -D-Züge über Thürin¬
gen, aus Berlin 2.03, von Halle 4.33, Erfurt 6.46. an Frank¬
furt 11.27. aus Frankfurt 12.30. an Erfurt 5.37. Halle 7.40.
Berlin 10.08. Im Gegensatz zu früher führen diest Zuge alle
drei Klassen. B e r l i n - F r a n ki u r t - W i e s b a d e n hat
wieder D-Züge über die sog. Kanonenbabn . also über Sanger-
hausen , Nordhausen und Eichenberg, von Berlin (Frikdrich-
straße) 10.07. aus Wiesbaden  7 .40, von Frankrurt , 8.55.
Eine durchgehende Verbindung von Frankfurt über Gießen.
Siegen . Sagen . Bochum. Essen und Duisburg nach Krefeld
und M .-Eladbach kommt dadurch zustande, daß die D-Zuge
Frankfurt -Duisburg z. T. bis M .-Gladbach durchgembrt wer-
den , ab Frankfurt 7.20 vorm., an M .-Eladbach 3.38: zurück
von dort 2.43 nachm., an Frankfurt 11.31.

— Aus der Vezirkoserwaltung . Stadtverordneter Witte
hat am 1. d. M . fein neues Amt bei der Landesdirektion an-
getreten und das Dezernat für Kriegshinterbliebenen - sowie
der Auslaäds -Flüch 11ingsfursorge übernommen . — Der rn
letzter Landesauchchußsitzung in die neue Landcs 'yndikusstellr
gewählte Dr . Korn  bat ebenfalls leine Stelle angetreten.
— Ter Landes -Fürforgeerziebungsrat Dr . P o e n i tz bat
seinen einjährigen Urlaub angetreten . Zu seinem Vertreter
rst Studienrat S t öffl er  aus Biebrich, eingeborener Wies¬
badener . bestellt.

— Die Entschädigung der Gemeinden bei der Mitwirkung
der Reichssteuern . Für die persönliche Aufwendung bei der
Mitwirkung bei der Veranlagung von Reichssteuern sind jetzt
die Pauschentjchädigungen der Gemeinden oder Eemeindever-
bände vom Reichsminister der Finanzen festgesetzt worden.
Für die Personenstandsaufnahme vom November 1920 erhal¬
ten die Gemeinden als Ersatz für persönliche Aufwendungen
mit Einschluß der Kosten für das Austragen und Einholen
der Wohnungslisten 80 Pf . für jede Eintragung in das Per-

(2. Fortsetzung.) Nachdruck verbotm.

War einst ein Klingen und Singen.
Novelle von Mar Karl Böttcher (Chemnitz).

Der Bruder sagte : „Nun seht einer die kleine Re¬
bellin ! Das ist ja die reine Palastrevolution , die du
da unstiften willst."

„Es mutz reine Luft werden , (Sorget! — Besinne dich,
— «du bist der Gekrönte ! Latz dich nicht akn Eangekband
führen von dem alten Hoftyrann . Unser Hof ist kei'ie
Bersorgungsanstalt für alte Zungsern ! - was fehlt
dir , mein Junge ?" ,

Sie unterbrach sich tn ihrer Entrustungsrede und
beugte sich vom Pferde zu einem kleinen Burschen, der
am Zaune lehnte und jämmerlich weinte . Mit den
kleinen, schmutzigen Fäustchen wischte er sich im l8e,uhtc
herum, nun rieselten dicke, schwarze Tränen über die
Backen, und graue Streifen bezeichneten die Bahnen der
salzigen Tropfen.

Der Bock stietz ihn so. daß er nicht reden konnte.
Prinzeh Ursula sprang vom Pferde und hob den

^,Ach ? s§ u doch, Eörgel . den reizenden Bengel !" Sie
nahm ihr Seidentiichlein und wischte ihm die Tranen
ab, und dann putzte sie ihm noch das Naschen, dessen
Feuchte sich mit dem Tränenwasser vermischte.

„Mutter hat mich gehaut , weil ich schon wieder
Hunger Hab!" schluchzte der Kleine hervor.

„Ach Gott , der Junge , Eörgel , der hat Hunger !" Sie
blickte sich ratlos um. „

„Zu essen Hab' ich nichts. — aber wart ', ich latz dich
reiten , das ist auch was für 'nen ordentlichen Jungen !"

Sie sprach's, und schon sah der Bursche auf ihren:
Pferde . Sie rannte neben her und freute sich, wie er
jauchzte und in di« Hände klatschte.

Der Herzog war starr.
„Ursel, Ursel ! Wenn das Klinker sähe!"
„Ach, der alte Affe!" rief sie zurück. -
Mit vor Anstrengung gerötetem Gesicht tarn  sie end¬

lich wieder. Andere Kinder drängten sich herzu und
jubelten : „Auch reiten , auch reiten !"

„Wenn ich wiederkymme. Kinders , dann kommt ihr
dran !" sagte sie lachend. Sie scknvang sich ohne Hilfe
in den Sattel , und in gemächlichem Trab ritten sie in
die Stadt ein.

„Wenn das Klinker erfährt ", sagte der Herzog wie¬
der mit leisem Vorwurf.

„Dann sperrt er mich ein. was ? Acht Tage Stuben¬
arrest ", lachte sie. „Ich will ihm heimleuchten!" -

Hohl erklang der Hufschlag ihrer Pferde auf dem
holprigen Pflaster . Die ehrsamen Bürger fuhren an
die Fenster : etliche grützten devot, andere blickten sie nur
neugierig an , und oft genug klang die Frage : Wer was
das?

„Nicht mal in meiner eigenen Residenz kennen sie
mich", sagte der Herzog verstimmt.

„Das mutz anders werden , Eörgel !"
„Es wird wohl manches anders werden müssen. Wie

nannte der Parkwächter unser Schloß?"
„Der ? Ach so: einen alten , muffigen Kasten! Der

einzig richtige Ausdruck, fiitde ich!"
, Wir müssen lüsten , Ursel, — das Haus und die

Menschen!" -
II.

Währenddessen wurde im Audienzsaal im Residenz-
schlotz eifrig geschafft. . . .

Zwei Lakaien rollten die großen Teppiche auf , die
Leinenbezüge von den seidenen Möbeln wurden abge¬
zogen, und die Hüllen von den Kristallspiegeln und
Ahnenbildern entfernt . ^ ^ ^

Es herrschte altmodische, gediegene Pracht . Der
mächtige Leuchter zeigte unzählige vergilbte Wachs¬
kerzen, die schweren gold- und elfenboinoerzierten
Möbelstücke erzählten von mittelalterlichen Zeiten . —

Die Diener rissen die Fenster auf . und nun strömte
die düfteschwere, sonnenwarme Maienlust voll herein.

Durch eine Türspalte schob sich jetzt unter Hüsteln ein
kletner Mann in das Zimmer. Emu Galalleid war

mit Orden überladen . Die spitze Nase in seinem steih-
alten , vertrockneten Gesicht witterte die Frühlingslnst,
sein Hüsteln verstärkte sich so sehr, daß die schmächtige
Gestalt sich bog und krümmte.

Er konnte vor Hustei: nicht sprechen; — so winkte er
beständig mit der einen Hand den Lakaien, während er
mit der arideren in seinem Prunkfrack nach twm Taschen¬
tuchs suchte.

Die Diener sprangen wie Katzen nach den Fenstern.
Im Augenblick war das Zimmer wieder abgeschlossen
von Sonnenschein ustd Lenzesluft.

„Wie könnt ihr !" zürnte er. Seine Stimm « war ein
Flüstern.

„Es roch so muffig . Ew. Exzellenz!" sagte der eine
Lakai . Dann neigten sie sich vor dem Allgewaltigen fast
bis zur Erde.

„Muffig ? - Muffig ? - In einem Herzog«
lichen Restdenzschlotz riecht es nie muffig! Das ist Hof-
luft , heilige Hofluft , verstanden !" — Und als die
Lakaien in ihrer Stellung verharrten , flüsterte der
Hofmarsckall weiter : „Seine Exzellenz, der Herr Staats-
minifter Dr . von Eründig wird sogleich im Vorzimmer
erscheinen, ich lasse ihn sofort bitten ."

Die Idee eines Winkes — die Domestiken verschwan¬
den mit gekrümmten Rücken lautlos und rückwärts aus
dem Audienzzimmer . Ein zufriedenes Lächeln erhellt«
auf Augenblicke das Lederantlitz des Hofmarschalls.

„Wenn ich doch erst den Herzog so weit hätte ", dachk>
er. — Da trat der Staatsminister ein.

„Exzellenz !"
„Exzellenz !"
Die beiden Herren berührten sich kaum mit ven

Fingerspitzen . ^
Minister von Eründig war ein Mann in den

ziger Jahren . Er hatte nicht viel von einem Hösli'lss
an sich. «Seine Bewegungen waren eckig, gut passend zu
dem grohen , plumpen Körper mit dem kleinen Kops uru»
zu der volternden . überlauten Stimme.
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sotteiwerzeickmis. Vordrucke und Formblätter werden beson¬
ders ersetzt. Für die Lieferung der Unterlagen zu den vor¬
läufigen Einkommensteuerbescheiden und Anforderungszetteln
für das Reämungsjabr ILA durch die Aufstellung einer vor¬
läufigen HauMteuerltste für 3920 oder durch die Ergänzung
des Perfonenverzerchnisiesgibt es 65 Pä. für jeden Steuer¬
pflichtigen. Daben die Behörden der Gemeinden die vorlarm-
gen Steuerbescheideund Anforderungszetiel feWt ausgestellt,
so erhöht sich der Pauschal auf 85 Pf . Werden besondere
Sollbücher für die Kassen ausgefertigt, so erhöbt sich der Be¬
trag auf 95 M . Sind noch weiter« Personen aufgenommen,
so sind für jede weitere Perlon 16 Pf . zu vergüten. Die Kosten
für die Zustellung werden besonders gerechnet.

— Handelserlsnünis und Schleichhandel. Sandelssrlaub-
nisswang ist keine Verkehrsregelung im Sinne der Schlcich-
handelsvsrordnung. Diele Entscheidung Hai das Kammer¬
gericht  neuerdings in einem Urteil getroffen, das jetzt vom
Reichswirifchaftsministerium den Preisvrüfurrgsstellen mitge¬
teilt wird. Das Berufungsgericht erblickt die Verletzung von
Rationierunssvorfchristen darin, daß der Angeklagte ohne
Erlaubnis Großhandel mit Auslandsschmalz getrieben habe.
In neuerer Rechtsprechung hat das Kammergerichtständig er¬
kannt. daß es sich nicht um eine Regelungsverstoß im Sinne
der Schleichhandelsverordnunghandelt.

— Der letzte billige Reisetag. In den letzten Tagen
herrschte Hochsaison aus den Eisenbahnen.  Wer eine
Reise zu unternehmen hatte, trat sie so rechtzeitig an. Laß er
vor Inkrafttreten des neuen erhöhten Tarifs wieder zurück-
fabrcn konnte, oder dock; wenigstens den Vorteil einer (rela¬
tiv) billigen Heimreist genoß. Das bewirkte natürlich eine
ganz gewaltige Verkehrssteigerung, die sich sowohl im Nah¬
verkehr wie bei den v -Zügen bemerkbar machte. Diese Ver-
kehrssieiserung war aber nur eine vorübergehende. Jetzt ist
es schon nchiser. denn die Verteuerung des Reifens ist zu
groß, als daß nicht eine Reaktion eintreten müßte.

— Der Feldbrrg ist zurzeit das Wanderziel vieler Hun¬
derte von Knaben und Mädchen: die jeden Tag unter Füh¬
rung von Lehrern oder Lehrerinnen durch den Taunus wan¬
dern. Aus der Umgebung des Taunus , selbst aus der Rhein¬
gegend und von der Bergstraße kommen die jugendlichen Aus¬
flügler woülausftäffirrt mit dem nötigen Proviant . Am
Brünbildisfetsen wird abgekocht. später werden Lieder gesun¬
gen und Turn- und GoselljchaftÄvieleveranstaltet.

— Für Jäger . Auf verschiedeneAnfragen teilen wir
folgendes mit : Jagdgewehre und Munition,  die
Jäger zur Ausübung der Jagd im unbesetzten Gebiet auf der
Reise aus dem besetzten Gebiet mit sich führen, stnd persön¬
liche Gebrauch-sgegenständeund werden als solche beim Über¬
schreiten der östlichen neuen Zollinie nach beiden Richtungen
auf Grund der Note 81 vom 8. April 1921 der Interalliierten
Rheinlandkommisstongemäß Zolltarifgesetz 8 6, Ziffer 6. zoll¬
frei abgelasten.

— Verstärkte Vertretung der Lehrer im Schulvorstand.
Über den Eintritt der Lehrer und Lehrerinnen in den Schul¬
vorstand von Gesamtschulvcrbänden bestehen verschiedeneBe¬
stimmungen. Während früher nur ein Lehrer für jeden
Schulvorstand vorgesehen war, müssen jetzt in Eigen 'chulver-
bänden. Landgemeinden und Eutsbezirken mindestens zwei
Lehrer oder Lehrerinnen dem Schulvorstand angehören, wenn
mohr als eine Lehrscrion im Schulverband angestellt ist. Ab¬
sicht des Gesetzes ist, durch die Beteiligung der Lehrer uud
Lehrerinnen disSchulvorstände zu verstärken. Wo aber die Zahl
der Abgeordneten der Einwohner größer ist. ist die größere
Zahl auch für die Vertretung der Lehrerschaft im Gesamtver¬
band maßgebend. Diesen Abgeordneten sieben für Gutsbc-
girke die Vertreter der Ctzsuerpflichtigen gleich, die außer dem
Gutsbesitzer oder seinem Beauftragten oder einem Vertreter
dem Schulvorstandangehören.

— Der Postserkehr mit dem Aufstandsaebict der Provinz
Oberschlesien ist seit dem 3. Mai aus bekannten Gründen
nahezu völlig unterbrochen. Don da an konnten lediglich
einige Mal« Briefbeutel nach Gleiwitz. Sindenburg . Katto-
witz. Königsbütte und Eroß-Strehlitz mit den von der Inter¬
alliierten Kommission eingerichtetenZügen oder Kraftwagen-
vetzbindungenbefördert werden. Infolgedessen haben stch bet
den Umleitungsstellen in Breslau und Ovveln große Mengen
von Sendungen angesammelt, deren Bearbeitung und Auf¬
bewahrung ernste Schwierigkeiten verursacht. Seit 25. Mai
werden zwar mit Zustimmung der Interalliierten Kom-
mifton täglich mit einem zwischen Oppeln und Katiowitz
verkehrenden Militärzug 0 BriefLeutel für Gleiwitz und 4
für Kattowitz durch Vermittlung des Zugführers befördert
und in umgekehrter Richiuna findet eine Briefbefördcrung intleickem Umfang statt. Diese geringe Zahl der zugelassenensriefbeutel reicht aber zur Abwicklung des Verkehrs entfernr
nicht aus . Namentlich kann damit auch ein Abfluß der feit
Wochen angesommslten Drief 'endungen nur allmählich ber-
beigefübrt.werden. Die Postverwaltung, die von sich aus keine
weiteren Verbindungen einrichten kann, steht sich daher zu
ihrem Bedauern gezwungen, die Annahme von Ein¬
schrei hiendunsen  jeder Art. von Postaukträgen
und Nachnahmen  sowie von Drucksachen , Waren¬
proben , Geschäfts papieren und Mifchfendun-
Sen  nach dem Aufstandsgebiet vorerst gänzlich einzu-
stellen,  Zahlun <-s«nwellungen des PMcheckverkebrs dabin
nicht zuzulassen und di« schon bestehende Sperre für Paket-
und Wertsendungen weiterhin aufrechizuerhalten, da eine
ordnungsmäßig« Zuführung dieser Sendungen an Empfänger
im Aufstandsgobiet nicht ausführbar ist. Zugelasien werden
bis auf weiteres nur gewöhnliche Briefe , Post¬
karten  und durch die Post bezogene Zeitungen ans Gefahr
des Abfendrrs. Di« Beförderung dieser Sendungen in das
AuMandsgebiet läßt sich aber nur durchführen, wenn die Be¬
völkerung den Briefverkchr auf das allergeringste Maß ein-
schränkt und nur Sendungen wirklich wichtigen und dringen¬
den Inhalts aufliefert. Eine Zurückleiiung der unterwegs
befindlichen Sendungen wird vorerst nicht erfolgen. Die

Postverwaltung will versuchen, sie möglichst an ihre Bestim¬
mung zu bringen. Das Ausstandsgebiet, auf das sich dre Der-
kehrsboschränkungen erstrecken, wird im allgemeinen begrenzt
im Westen durch die Oder bis Oppelu. im Norden durch die
Estenbahnstrecke Ovveln-Kreuzburg und eine von Kreuzburg
bis Seichwitz gedachte Linie. Nach Orten außerhalb dreer
Grenze sowie nach Orten an der Eisenbahnstrecke Ovveln-
Kreuzburg stnd Sendungen aller Art wieder unbeschrankt zu-
grlassen. Die Postverwaltung hält sich. st weit möglich, dau¬
ernd über die Perkebrslage im Aufstandsgebiet unterrichtet
uud wird eine Milderung oder Aufhebung der Beschränkungen
eintreten lassen, sobald die allgemeinen Verhältnisse es ge¬
statten.

— Diebstähle. Mittelst Einbruchs wurden während der Nacht ?um 1.
Juni hier Strickwaren , wie Tamensacken, Blusen und Schals , aus Seide
und Wolle , gestohlen. In eine Parterrewohnung an der Raneathalsrstraße
wurde während der Nacht vom St. Mai ,inm i . Juni etnaebrachen . Aus
dem Büfett wurden dabei gestohlen eine silberne Damen -Rementotruhr mit
glatten Eoldstreifen und weißem Ziffernblatt , nebst einer Damen -Ilhrkette
zum Umbängen aus Eold oder Donblee , ahne Schieber , ferner eine ein¬
reihige Perlen -Halskette mit glattcm , ltzkarättgen Goldschkoß.

— Tafchen-Disbahl . Am 3. Juni wurde jemand bei einer Menschen¬
ansammlung vor einem der fliegenden Händler auf dem Marktplatz « aus
feiner Hanbtrfche ein Portemannate mit Inhalt und 1 gold . Damenuhr m t
langer schwarzer Ctahlkette entwendet . Meldungen über den Verbleib der
gestohlenen Gegenstände bei unserer Kriminalpolizei.

— Postalische«. Der Wertbrief - »nd Wertpaletdienst nach Chile  Ist
bis auf weiteres eingestellt.

Aus PrssiuZ uud Nachbarschaft.
Ein Hnpothelenschwindel.

Fd . Frankfurt e. M ., 31. Mat . In aller Form mit notarieller Beur¬
kundung verkaufte eines Tages ein Ehepaar von hier eine Hypothek in
Höhe von 25 000 Mark . Ais aber später die Srundbuchakten eingesehen
wurden , fand man , dag von der Hypothek bereits zu Eunsten eines dritten
tOOlw Mark abgefchri-ben waren . Das Ehepaar aber , das die Hypothek
verkauft hatte , war auf der Stelle spurlos verschwunden und ist bis jetzt
nicht auszufinden gewesen.

Ein Rohling.
Fd . Rieder -Ingelheim , 1. Juni . Nachdem er vor kurzem bereits feine

Mutter mehrere Male blutig geschlagen hatte , überfiel rin Rohling hier
nunmehr auch seinen Pater , einen Eisenbahnangestellten , und mißhandelt«
ihn derart , daß er stch in ärztliche Behandlung beg .ben mußte.

Eine Konferenz der Eifenbahndireklioncn.
— Jugenheim a. d. B ., l . Juni . Im Hotel „Goldene Krone " ist auf

Einladung der Eisenbahudircktion Frankfurt a. M . für mehrere Tage eine
Konferenz der großen süd- und norddeutschen Eisenbahndirektionen und
Generaldirektionen verfammell , um über weitere Beretnheitltch-
ungsmaßnahmeu  für das ganze Reichsbahng ebiet zu beraten.

*

wo . Biebrich, 1. Juni . Seit heute ist der Krankanbroiverkauf in der
städtischen Verkaufsstelle Kaissrstraße 10 eingestellt . Die Herstellung und
die Abgabe des K r a n k e it 6 ro 1 c o ist den Bäckereien Schäfer , Dilthey-
straße, Harth , Raihausstraße , Schlicht, Mainzer Straße , Hahn , Kallestraße,
Konsumverein für Biebrich und Ilmgegend in sämtlichen Filialen , Wagner,
Mainzer Straße , und Rahner , Rnthausstraßc , übertragen . Der Preis pro
Laib zu 925 Gramm 2.85 M . Verkauf wie seither Dienstags und Freitags.

Fa . Schierstem, 1. , Juni . Sein ttijähriges Dienstjubiläum bei der Eckt-
f- brik Söhnlein & Co. feierte heute Her: v . W a l l r a b e n kte >n.

Fa . Flörsheim , 1 Juni , cknter dem Echweinebestand des Philipp Michel
dahier ist die R o t l a u f f « u che ausgebrochen.

Sport.
• Der Rheinische Segler,erbau » hält Irin « Frühjahrsregatta Sonntag,

den 5. Juni , von ly 2 Uhr ab auf der Rennstrecke Niederrpalluk -Rettbcrgsou
ab. Start und Ziel liegen bei Niederwalluf . Es liegen 21 Meldungen
vor . Die Nachten starten in zwei Gruppen , und zwar zuerst die Boots der
Rennklasse, die Echwerljachten und die Nationalen Jollen , fünf Minuten
spater dt« Kreuzer , die Kiel- und Kiel-Echwertjachten und die Zollen . Es
stehen zwei Schnclligkettspreise und sür je drei Boote einer Klasse Ehren¬
preise zum Beweib . Die Regatta de» Seglerklubs Rheingau findet am
4. Juni , nachmittags 3 Uhr, statt,

* R »»rennen in Mainz . Das Training der Amateure zu den Großen
Steher -Rennen hinter starken Motoren ist in vollem Gange . Fritz von
Opel fährt hinter seiner wassergekühlten „Rekordmaschine " unter dem
Steuer des bekannten Schrittmacher » Wohn Zeiten , die au diescntgen Robls
und Dikentmanns auf der Mainzer Bahn erinnern . Hubertus -Mainz und
Lüderitz-Hannoner , die beste Schrittmacher , wie Pfeiffer und Thieme , zur
Berfügung haben , weiden mit Fritz Knappke-Frantkurt hart um den zweiten
und dritten Platz streiten . Otto Meyer , der Weltmeistrr , kommt aus der
Schweiz, um mit Bahn-Basel , einem Italiener und einem Holländer tm
Länder -Mvtch stch zu messen.

- Schach. Sonntag , den 5. Juni , nachmittags 4 Ahr , gibst Schachmeister
Miese» im hinteren Saale des „Taunus -Hotel " eins Vorstekl,ng im
Blindspiel . Die Mitglieder des Schachvereins und alle Schachfreunde
stnd zu dieser seltenen , einzigartigen Darbietung eingeladen . Eintctlt frei.
— Samstag , den 1. Juni , abends 8 Uhr : Mitgliederversammlung im
Vereinslokal.

Gsrichlsfaal.
Fo . Wegen Wildern » wurden von der Strafkammer zu Frankfurt

a . M . der Echloster Hermann Stern und der Fabrikarbeiter Fischer, beide
aus Kelsterbach, zu 309 M . Geldstrafe verurteilt . Rach den Ausführungen
des Gerichtsvorsttzenden stnd sie nur knapp an einer Gefängnisstrafe vor-
beigrkommeu. Das Gericht war nämlich der Anlicht, daß durch die Ver¬
urteilung zu Geldstrafen die Etaatskaife wenigstens noch einen Vorteil
habe, während bei einem Erkennen auf Gefängnis die bedingte Be¬
gnadigung  auf Grund der bisherigen '.lr.bescholtcnhsit der Ange-
klagten hätte in Kraft treten müssen.

Fa . Ein Messerheld. Anfang Mai d. I . wurde in der Dotzheimer Straße
infolge eines geringfügigen Anlastes der Kuticher Heinrich B . von hier
von dem Fuhrmann Karl M. durch einen Messerstich In den Rücke» schwer
oerletzt. D»S Gericht nahm M ., der dt« Tat leugnet , in «in« Gefängnis¬
strafe oon einem Jahr und sechs Monaten.

Neues aus aller Welt.
Sonderbare Hrllige . Der Regierungspräfident von Menstein teilt mit,

daß durch die Prrste feit einige : Zeit Berichte über einen angeblichen
Massenwahn gehen, der im Zusammenhang mit Prophezeiungen über die gol¬
denen Berge zunächst die benachbarten Einwohner von Musch rken und der
Umgebung ,nl Kreise Rothenburg ergriff und neuerdings in Masuren
immer größere Ausdehnung gewinne . Die Berichte stnd außerordentlich
übertrieben . In Wahrheit handelt es stch höchstens um einige hundert
Personen , die unter der Führung einiger sogenannter Hellseher allsonn¬
täglich auf den in der staatlichen Lbcrförsterei Kaltenborn gelegenen ^öold-
berg pilgern und dort unter Singen und Beten die Erfüllung alter eoagen
von der versunkenen und verzaubert :n Stadt mit ungcbeuren Eoltschätzen
erwarten . Das Treiben , das v»llk»mmen harmlos ist, hat den Behörden
bisder ebensowenig Anlaß zum Einschreiten gegeben, wie der sonstige
sonntägliche Aurslüglcrverkehr . Die Bewegung wird vorau - stchtlich bald
von selbst im Sande verlaufen , da leider keine Aussicht besteht, daß sich die
goldene Stadt wirklich auftun wird . __

«in eigenartiger Echisssnexbau ist mit dem auf »er EsrmaniawSkft in
Kie! für Rechnung der Aktiengesellschaft Hugo Stinnes in Hamburg ge¬
bauten Motor -Tankschiff „Ostpreußen ", mit einer Ladefähigkeit von 3599
Tonnen , zu Master gebracht worden . Der Rumps des für den Öltransport
bestimmten Schiffes besteht hauptsächlich ans zwei DrnckkSrpern von Uboot.
kreuzern, die auf Grund des Friedensvertrage r ihrem ursprünglichen Zweck
nicht mehr zugrfuhrt werden konnten . Der Lchiffsrnmpf wurde dadurch
geschaffen, daß zwei solcher Körper von 5,75 Meter größtem Durchmesin
und 77 Meter Lange parallel miteinander verbunden find, mit einem Auf¬
bau versehen und kurze Vor - und Hinterschiffsteile angebaut murden. um
eine gute Schiffslorm zu erzielen . Auf der gleichen Halling wird ein im
Entstehen begriffenes Schn-efterfchiff der „Ostpreußen - für dieselbe Firma
ebenfalls demnächst vom Stapel laufen.

Geldschrankknacker. Zn einem Danziger Bankhaus raubten Einbrecher
durch Einbruch aus einem Geldschrank den Betrag von 900 000 Mark . Boa
den Dieben fehlt jede Spur.

Handelstell.
Berliner Devisenkurse . '

2. Juni . Drahtliche A tu : » hl nn Pit
2197 80 0. Mt 2803 20 a kür 1OT Guts»

£33 .95 0. 533 05 a 100 Frtnksi»
97 3.5 0 3. 978 50 a 100 Kronsa

1141 .33 1. 1143 83 a 100 Kronsa
1478 .5 0 1* 81 50 a 100 Kroaea

125 .10 i. 195 .40 H. 100 Fina . Uark
333 .35 CI. 839 35 B. 100 Lir»
SSO .25 a. 250 .75 a 1 Pf X Stsdto»
84.05 a. 64 19 a 1 Dollar

537 .45 a. ■38 .53 a 100 Kraale»
1132 .35 a. 1134 SS a 100 Franks«

844 . IS GL 844 83 a 100 Pessta*
oo.oo a. 00 .00 a 100 Kraasa
14 .33 a. 14 .42 a 100 Kronsa
93 15 a.

" 93 35 a 0 100 Kronsa
2 « 57 GL 28 83 a 100 Kronsa

813 . 50 0.
* 837 .50 a „ 100 poln -Mark

00 .00 G. • 00 .00 & 100 Lei

W.T.-R  Berlin,
Holland . . . .
Belgien . . . .
Korwogan
Dinsmarh
Fchwedsa
Finnland ,
Italien . ,
London » ,
Kew-York
Paris . » >
Schwsia >
Spanien
Wien alt»

. D.Oa.
Frag . . . .
Budapest . .
Feien . . . »
Bukarest . .

Weinbau und Weinhandel.
m. Kloster Eberbach (bei Hattenheim im Eheinsrau).

31. Mai. Eine der größten und bedeutendsten Wein Versteige¬
rungen der Vereinigung Rheineauer Weingutsbesitzer , näm-
lieh dieieniee der preußischen Weinbau - Do-
mänen - Verwaltung,  wurde heute hier veranstaltet
Ausgeboten wurden 50 Nummern Faß - und Flaschenweine
der Jahrgänge 1920, 1919 und 1917, die sämtlich zu
hohen Preisen glatt verkauft wurden . Erlöst wurden für
7 Halbstück 1919er Steinberger 19 200, 21 000. 24 200, 25 100,
25 400 25 500. 27 400 M.. für 4 Halbstiick 1919er Erbacher
Markob-unn 18 400, 22 100 25 100, 30 200 M„ zusammen
95 800 M.. für 10 Halbstiick 1919er Hattenheimer Hassel
19 800 22 500 M„ Willborn 15 500. 24 000. 25 100 M.. Schützen¬
haus 22 200 M. Hinterhaus 21100 , 25 000 M.. Engelmnans-
berg 21 600. 22300 M. Die höchsten Preise  erreichten
für das Stück 1919er  bis zu 50 000, 50 200. 54 800, 60 400
M 1917er 122 000. 124 400 M.. 1920er 110 000 M. 110 200,
128 600. 130 400. 13*2200, 132 400 M. Die Flaschenweine er¬
zielten folgende Preise : 800 Flaschen 1915er Steinberger
hochfeine Auslese je 161 M.. zusammen 128 800 M„ 300 FL
desgl iel57 M.. zusammen 57 100 M.. 600 Fl . desgl. je 145
M.. zusammen 87 000 M.. 200 Fl. desgl je 200 M., zusammen
40 000 M., 400 Fl. desgl. ie 207 M.. zusammen 82 800 M., 300
Fl desgl. ie 197 M.. zusammen 50 100 M„ 400 Fl. desgl. je
191 M., zusammen 76 400 M., 200 Fl . desgl . je 193 M., zu¬
sammen 38 600 M. 400 Fl . 1915er Hattenheimer Engel¬
mannsberg ie 319 M.. zusammen 127 600 M., zusammen die
Flaschenweine 097 400 M. Der gesamte Erlös für rund 275
Hektoliter und 3000 Flaschen stellte sich auf 2 427 500 M.
ohne Fässer und einschl . Flaschen und Originalausstattung
für Käbinetweine.

Sommerspro sse n
teberfle <ke, Mitesser , Pickel, unreiner Teint , R5le des Gesicht* und
der Hunde verschwinden , die Heut wird zart , weis und eetdimtidig

durch eiprob »., garantiert unadhidt . Hautbleichkrem

Kflorokrem und Kloroseife?
Übereil erhältlich. Evenil. durch LaborateHum Lee, Broiden-N. 8. £

Cie Sn*t0ett .5M94tcft« umfaftt 8 Seiten.
Hauptschristleiter : H. Lektsch.

Lercmtworillch sttr den politischen Teil : F . Günther;  für de» ttm « .
hol tunasteil : 3 . 93. : F . Günther:  für den lokalen un » prouinzielle » T»8
sowie » errchtilual und Handel : 933. Etz: für eie kititigen uns « stieme » <'

H, Dornauf,  sämtiich tn Wtesbasen.
Drucku. Vertag derL. Schellender  g 'schen Hofbuchdruckereitn

Sprechstunde der Schrrftleitung 12 dis 1 Uhr.

Ls in
Inh . :

ffdag Helfleridhi
iiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiitiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiii

• laanBusztr. 2

Vollständige Ausstattungen für

VDadienbett-u.Kinderpflege
Kinderwaagen auch leihweise . 424

■ ■ ■

:Ää  J.B.Qhaus,Mainz,j
fiftBvsFni-h. flichtschwimmer- '
Hassiii, mit Luft-b.Sonnenbad. -
Großes Damen-Bassin>

mit Luft-u. Sonnenbad. *
Schwlmra - Umferriclit “
wird gründlich v. vormittags "
8 bis 8 Uhr abends erteilt . J
Maäuz , Oberste Anstalt . a
Am Templertor, naha Südbh. s

Kopfwäschen. — Frisieren,
Goldgasse 18,
Ecke Eangg.

MifderSdiltd

Durch günstigen Einkauf sind wir in
der Lage , einen großen Posten braune

Herren - Stiefel
Marke „Her**1

(Rahmenarbeit ) preiswert abzugeben . LsngtjhSSß 18.

J. Speier Macht. Herzschuhwaren.

Bonn a . Rhein
Hotel u.Weinbaus „Monopol“

Bekannt best . Küche u . Keller.
Täglich erstklassig « Hauskapelle.

Ermäßigte Preise . — Ermäßigte Preise.
Besitzer Hans Urmes,

früher „ Rotes Haus “ , Wiesbaden.

Sofort lieferbar mit LiiWMMiiis:
Zucker, 98°/»Alkohol,

franz. Weine , Mehl rc.
Gg. Bönard,

Wielandftrahe 7.
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Kcufrn. Personal.
Wer Stellung suclit

oder zu vergeben hat,
wendet eich stets am
treten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Ferospr . 6185. F 376

dutz!Zmreiln»luif
M Sckr ade r.

1. Friseuse
bei böckiiem Gehalt sucht

Dette . Mi chelsberg.Volontär!«
für

in kleine frans . Zwilfam.
bet hohem Lohn und sehr
wter Behandlmig für
>alü gesucht

We». Erkrank , d. jetzigen
Buocrl. rückt. Alleinmadch.
hei guter Verpfleg , gef.
M orihstrake 37. 2 r.

Gew., prakt. erf.Steolpilisnnsn
tücht. und branchek.

Verkäuferinnen
für Daipenkonf., Weißw.,
Kleiderstoffe, Manufaktur^

Waren F376
Lehrmädchen

f. Verkauf in verfch. Laden-
gefchäste gesucht,

bereinigter Steltcnnachtv.
der Krmfm. Vereine

Luisenstraße26.

pSIi
für Verkauf u. Kontor ge¬
sucht. Damen , bte schon
in der .Möbelbranche tätig
waren , w. bevorzugt . Oft
i, U 575 Taabl .-Verlag

Verkäuferin
möol. branckekundig. gc>.
C. Witzel. Mickelsbera 11.
Kolonialwaren n. Drogen.

SrasichekundigeVerkäuferinnen
fürHerrenarlikel , Tr 'ko-
tagen u. Strumpf waren
zu engagieren gesucht.
Sprachkenntnisse erw.,
aber nicht Bedingung.
]al .Bormass

G. m. b . H.

sowie!. Friseuse
von erstki . Geschäft ges.

IOE- «• E . 553 TagbL-V.
Durchaus 'selbständigeStzkktzeÄes-

MsleM
. in gut bezahlte Dauer¬
stellung gesucht.

„Nassovia
Luiienstrane 24.

Allein mädcheu
das kock-m kann, für kl.
Saush . (3 Person .) gemcht

"^ Aukänd . Ätadchen.
das gut kocht u. etwas
Hausarb . übernimmt , i >t
kleinen Billen - Dausoalt
zum 15. Juni gesucht.
Hausmädchen vorliansen.
Näh . Justizrat Kullmann.
Th omae st ratze 21.

jsitm crünbliffietj Erlernendes Diiaelus aciuckt. Nack
beendeter Lehre gut be¬
zahlte Dauerstellung.

„Nassovia
Luifenstratze 24.

Frauen oder
für Trinkhallen gesucht.
Kl. Kaution erforderlich.
K. Socki. Dotzb. Str .^jM

Braves
SerMMeis

Rentner heim. Aheinitr ^72
Lunge Fr «m

findet dauernde Stellung
für Gartenarbeit . Off. n.
D. 574 an den Tagbl .-Bl.

Köchin
in franzöfifchen Saush für

.sofort gesucht. Vorznftell.
von 12—2 oder nach 7

UhTanbli rglie 10.

Für Metzgerei
fttttnere Berkäuserin gei.
Off, u. 3 . 572  Tsrckl .-B.

Besseres
Lehrmädchen

mit guten Schulzeugnissen
per fofort__rio)udTt.
Ledcrwar .- u. Kofferhaus.

Grobe Bu ra ftr. 10. _

Lehrmädchen
ans acktb. Familie gegen
sofortige Vergüt , gesucht.
5,fksckseld. Lanaaaffe 27.
Sckmmk und Lederwaren

Köchin
die aut kocht u. etwas
Hausarb . übern , w. iur
bell. Villenhaushalt bei
guter Verpfleg , u. hohem
Gehalt per 15. Juni rein.
1. Juli gesucht Meldung.
Freitag von 2—4 Uhr

Wiesbadener Allee 55.

für techn. Analysen für
Fabrik in der Nähe von
Mainz für sofort gesucht.
Bewerbungen nnt . A. 34
an den Tagdl .-Verlag.

ErstklassigeM ui wllm-
otheiierümen

sei. gesackt. 1. Tarif . I
K. Viroth . l

FriedriMrabe 37. 2.

welche? Erfahrung in oer
Hotelküche hat.
zur Stütze der

Hausfrau
die selbst lockt, gesucht.
Vellständ . Familien - Au-
jchlub und sehr gute Be¬
zahlung . Geil . Offerten
unter L. 570 an den
Fnahl .-Verlag . _

Stütze
welche in allen Hausarb
durchaus erfahren ist. zu
ein-r älteren Dame oei.

sie . r «, *.»*.Goldgasse 8,_

SBraces

wM $r
bei hohem Lohn sofort od.
ver 15. Juni gesucht.
L. Lern Rikolasstrabe 32,
irÄrWleinmiM.
van älterer Dame ge,ucht.
Hoher Lohn, angnehmc
St . Walluier Str . 11. 1 l.

Ferne . 1858 F363
Die größte aller

kaufm . Stellen-
vermiffiungea

hat der Gewerksc -af ts-
bund der Angestellten.

Vermittlungen
i. Jahre 1020: «MS ®.
Vermittlung auch für
technische und Bt .ro-

Angestellte ._

_ Friseurin w.. zur
weit . Ausbild . in seinen
Damensalon einzutr . Otst
u. 3 , 5113 an Ann .-Era.
Mainzer Verlags - Slnftalt
A.-G.. Ma ins. F159

Jüngerer
Architekt

selbltänd flotter Zeichner
findet Nebenbeschäftigung
für zu Hause. Geil . On
u . H. 571 an d.

Kaufm.
Lehrling

für gröberen Gewerbe¬
betrieb

gesucht.
Angebote unter H. 575 an
den Taabl -Verlag

zur Aushilfe gesucht.
Kutzmaul.

Rbeinstratze 39. 3 St.

Sauberes zunerläistscs
Alleinmüdchen

für sofort oder 15. Juni
in kl. Haushalt gesucht.
Frau Carl Schwench
Mühlaalle 11. 2.

3g.nelUÄli
welches kochen kann und
jung. Hausmädchen sei

KI in!JSr .Jgu « Kt«k JL
Allrinm . in kl. Haush.

zum baldigen Eintritt
gesucht. Albert Schäfer,
" ulbr unne nstrabe 11. >-

Lehrling
mit böb. Schulbildung zu
losort gesucht von diesig.
Enarosfirma der Avstbek.-
u. Drosen -Branche . Ausf.
Rewerbungsschreiben unt.
W. 574 Taabl .-Verlag.

Gewerbliches Hlersonä!")

Posttcheur
oder tüchtige Knüpserin
bei höchstem Gehalt ges.

Dette . Mickelsüerg.

Lunaes ehrl . Mädchen
cd Frau Grofch. Emser
eiratze 4. Fär berei ._

Tüchtiges MKchen
ges. Schiersteiner Str . 20
Hockvart. links
Ln Hansarü . erfahr ., gut

empf. Berisn . 26—40 I .,
die auch in der Praxis
zur Hand geht, gesucht.
Selbständige Stellung.
Hob. Lohn. Dr . Lewinskr
Mainz . Ludwigstratze 3.
Tel . 4399. Sprechstunden
(autzer Samstag ) von
2- 4 Uhr.  F 10

T. Schneidergeb. f. Sulz-
bach. Faulbrunnenstr . 11.

Tücht. Hosemnacher.
der wöchevtl. 2—8 , Stuck
mitmackst gesucht. Loher,
" eerohen str atze 25_

3um 15 Juni o. io. fieitz

auf Gut bei Wiesbaden
gegen hob. Lohn gesucht
Dortselbst ver soi. tuchtBeiUuilimn
gesucht Osseri . u . L. 558
an den

Mädchen
tagsüber gesucht
gösse 14. 2.

Neu-

Kinderlieb . Mädchen
für tagsüber ohne Ver¬
pflegung auf gleich ges

Selbständige tüchtigeRock-u.TaiUen-
Arbeiterimlen s. d. sucht
Howe-Bon . Nikotasstr.
AsteT8i!!Mrd§i;sriil

bei böchst. Lohn gesucht.
Off. u E. 558 Tagbl .-B.

Rur tüchtige
Zuarbeilerin

für Damenschneiderei so¬
fort gesucht. Bierbaum.
Borkstrotzr 18. 2.

oder besseres Mädchen in
H. Haushalt tassub . sei

j Vorzuit . su). 12 u. 1 UhrTBttKmühtftrnhe 37. 1 r.__
Stütze

| di? kochen kann, für ein-
| zelne Dame gesticktTaunusstratze 87, P.
. ^.iäücheir für Hausarv,
das auch kochen kanm gc-

l sucht Webergasse 39. Kurz
waren -Seschäst

Putz!
Mehrere tüchtige

Arbeiterinnen
für sofort oder später
in Jahresstellung ges.
Luise Kleinofen

Langgasse 39.

Damenputz!
Tückt. Putzarbeiterin sucht
Sr . Klein. Luisenitr. 44.

Mltjt. Ml !.SM
gesucht. Euter Lohn und
Verpfleg , usw. Frau Dr.
1'nHen . Ra tb ausstrabe 5 .

Gesucht Mädchen, das
kochen k . und Mädchen
für Soülküche. Kranken-

I lmus vom Roten Krem
I Schöne Aussicht 41̂ 1-06
Hausmädchen

mit guten Empfehl . aus
Herrschaftshäuiern gesucht
Biebricker Strabe 4. 1.
Für Haushiilt̂ v. L Persl

tücht. Hausmädchen ge>.
Moritzltrabe 43. 1

. . .. . t M .. .für alle Kückenarbeit iof.
oder später gesucht. Würt¬
temberg . bevorzugt. Nan.

-MMwMtrgtz .e,T4 .,Tücht. Mädchen gesucht-
Stei nmetz Atoritzitr. 60. .
^Alleinmndchen für HifiT
- ' - 5|1

in kl. Hausbalt . in)et
Veri .. geiuckt. Seite
Bezahl - Verpfleg , und
Behänd !. Offert , unt.
K. 571 Tasbl .-Verlag.
Ê ^ tunden madchen "'

für vorm, in kl. kinderlos.
Haushalt bei hob. Lohn
gesucht. ömz . Aral:
strotze 18

Stundenfrau
für 2—3 Std . morg . suchtMarke

rißc
.„.ÄnctsfraiTob . Mädch..

tbrl . u. saub.. f . vorm,
evtl, bis über Mittag ge!
Körnerstrabe 8. 1 rechts

Monatssrau gesucht
Sckwalbacher Str . 7. 3 l
G. empf. Monitsir . g-7

Müller . Emier str . 6 1-
©. empf. Monatsfrau v

3—10 oes. Wilbelmstr . 6. 2
Bsuoere Ms«

täglich von 9—11 Uhr
geiuckt. _ .Marek.

Kaoellc nftra he 9. 2 6t.
Frau _

für Mittwochs u . Sams¬
tags »um Putzen 2 Std
aei. Frau Boise. Weitzea-
burgstratze 3, 2 i.
^Männliche Personen '

^~naufm«1 nisch»s Personal ' t

Hausb . 13
Hilfe vorb.
itrase 27

ierf.) gejucht.
Siltzelmlnen-

Sunnsr tüchtiger
Verkäufer

für Delikat , u. Kolonialw
Dfk u° lö'1570" ^ oabl -V^

{ Gewerbliches Personal ~j

Fräulein
gut Franz , sprech.. allein-
steh . 35 I . alt . sucht. St.
als Stütze oder zu Kind,
ins Ausl ., hev Amerika.
Oil n. ll . 578 Taabl .-D.

Gebild . jung Mädchen
sucht Stelle als

Stühe
in kl. Haushalt oder bei
olleinstehend. Dame . On.
Mara . Schneider . Doh-
beim. BiebriÄer Str,,K8.
'Wmijigss MWjSll

26 Jahre alt . fuckt. Stelle
in heil. Hause. Oiiert . n
IL 570 an den Taabl.  B.

_ »K M
iuckt Stellung als Allein-
oüer Hausmädchen. , On." I - 518 an d Taabl .-L

Alleinstetz. Witwe,
sehr gut im Kecken, sucyt
Stelle als Aushilfe . G-Nl-
Offerten unter M. 575 au
den Taabl .-Verlag.

Morgen-NusgaLe. Erstes Matt. Nr. 281.

Wir suchen zum alsbaldigen Eintritt

2 AenöWWlikii.
Nur solche Bewerberinnen können berücksichtigt werden,
die längere Praxis in Schreibmaschine und Steno¬
graphie aufweisen können. Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen, Zeugnisabschriften und Photographie stnd
zu richten an : Treuhand Aktiengesellfchast Rhern-
land , Wiesbaden , Hohenloheplatz 1.

Braadiekundlge
ib  a a

an flottes Bedienen gewöhnt,
für sofort gesudit.

Geb. Dame sucht nacknn
vd. abends Besch., ev. zur
Konveri. zu Ausländern
Off, n. S . 574 Tagbl .-Bh

Putz.

AAlkSMii !«
für Fahrräder . Nahm,
u. Motorräder geiuckt.
Off. mit Lohnanfprüch.
unter K. 503 an den
Taabl .-Verlas.

Junges geb. Mädchen.
sehr musikalisch, gute vom
Blatt Spielerin , sucht für
aackm. Beschäftigung. On
n O. 573 Ta ahl.-Verlog.

Jüng . Mädchen
sucht nachm. Beschäft.. am
liebsten zu Kind . Werner.
Karlstrabe 38. Hth. P. _

Junges Mädchen
sucht von 10 Ubr bis nb.
Mittag stundenw. Besch.
3<heimtratze 68. 1.

Tüchtige branchekundige Verkäuferinnen
für sofort oder später bei hohem Gehalt
gesucht. Modehaus Uüntann

Kirchgasse 2k

Pu tz.

Ihrt . t . Fr . s. Monatssl,,
morg. v. 9 Uhr ab . 2- .->
Std . Meickstr. 15. H. 2 !.

Lrsfe Arbeiter n , welche üott u. schick
ru arbeiten versteht , bei hohem Gehalt in
Jahresstellung gesucht.

Modehaus Ulhnann
Kirchgasse 21.

Junge SfrauJ . für mori
2—3 Std . Monatsstelle.
Feldllrabe 12 Stb . P . r

Schneider
auf Werkstatt . Hosen- u.
Westenarbeiter autz. dem
Hause sucht 6tiep . Faul-
brim nenstratze 9

Waschsrau hat noch Tage
frei . Fr . Trost . Hellmund
strabe 31. Vdh. Maus.
f Männliche Personen )
( AenfmCmtiii^eo Yersonal'

Für m. IKiähr. Sohn.
Mittelschüler , sucke Lehr¬
stelle bei Bant , Fabrik
oder Engros - Handlung
Offerten unter I . 575 an
den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige VorarLeiterinnen bei hohem
Gehalt für sofort oder später gesucht.

Modehaus Ullmsmn.

C Sewcrblrches  Personal )

Braver Lcbriunge
oder Mädchen , gegen gute
Entlohnung über Tarif
gesudit. Offerten unter
T . 572 an den Tagbl .-Dl.

Tücht. zuverl . ehrlicher

Chauffeur
für ganz« und halbe Tage
gesucht. Gute Zeugn. erst
Dfi u H. 574 Taobl .-D.

«m -SeWe

P«rs«nal ]
Perfekte Verkäuferin

der Lebensmitlelöranche.
owie Aufsäinitt . sucht so-
nrt Stellung . Franrös.
Sprachkenntnisse in Wort
u. Sckrist . Kaution kann
gestellt werden. Ecsl . Off.
u B . 573 Tagbl .-Verlag.

Verkäufenu
der Kurz-. Wollen - und
Modebcanckc sucht Stell.
Off. u. K. 573 Tagbl .-V

Suche für m. schulend,
Tochter lbeiuckt zur Zeit
die . Handelsschule).^irsMgsjtellmgm®öro
gegen geringes Entgelt.

Dohm. Taunusirrabe 41.

PußL«
Lehrmädchen für mein Putz - Atelier

gesucht . Modehaus UHmann
Kirchgasse 21.

Hnoerhcir . iß . Mann.
,28 Jabre . perfekt am
Sckraubstock u. Drchb.
sucht, gest. auf prima
Öew.n.. Stell , für io»
oder spater. An selbst
Arbeiten gew.. nehme
sch deshalb auch einen
Vertrauensposten an.
Offerten u. T. 571 an
ben Taebl -Derlag.

Sucke für meinen 17i.
Sohn

zur weiteren Ausbildung
Stelle bei einem tüchtm
Schneidermeister.

Renerbura.
EersdorMr atze 10.

Junger Mann
34 Jahre alt . bisher als
Diener tätig üidit Stell,
als Hausdiener m ein/m
Gcickäit. gleich welcher
Art . zum 15, Juni Oss.
" . V. 581 Tas bOVrrlM-

Jg7 Mann , verh-ir ..
sticht Stellung als Dien -r
bei ein». Herrn : bisher d.
e. engl. £^»>3*.« . Gimte
(empf. vorb . Alb. Strub .'.

Chauffeur
gel. Gärtner , verb.. stickt
Stell , als solch, od. sonst _
Vertrauensposten. ■
Kaution kann gestellt w . ^
Oss S . 571 Tagbl .-Ver l
13iähr. Junge i. für fic

iihulirete Zeit I. De >chait
flöh . Frau (Berges. Herrn
gartenstrabe 12. 3 Tr . I.

werden eingestellt

Hassaiissha Wollwareofoltrik
116 Mainzer Straße 116.

Personal-Büro.

Junge Mädchen
14—17 Jahre

für leichte Beschäftigung b i guter Be¬
zahlung werd n eingestellt.

Vorzustellen zwischen 10 u. 6 Uhr.

Hassauische Woilwarenfabrik
Mainzer Straße 116.

Personal -Büro.

Jüngeres Packfräuisin
fj flott u. zuverlässig arbeitend, für deu

Psffcktisch gesucht.

Bürofräulein V\Jo $ eptjTJ) olf
für sofort gesucht. Gute Kenntnisse in Stenographie
und Schreibmaschine erforderlich. Dorzustelle.i mit
sch.iftt . B.wcrtzunz bei

Wies:adenel Wch-md Mtz-AsMAst
MicheiSberg 15.

11 Kirchgasse 62 , gegenüber dem Mauritiusplatz

Tüchtige, selbständig arbeitende
Buchhalterin

und Korrefpondentin
gesucht. Offerten mit Zcugnisab chriften und
GehallSaufprüchen unter L. 575 an LagKl.--Verl.

Für cingeführtes
Mmodilien- und FimüizgssUst

werden Uii gröbere Plätze noch Teilhaber, bezw.
Filialleiter

gesucht. In Frage kommen bestehende Jmmob .-
Geschäfte, oder Herren, die llch neue EriitenZ
gründen woll 'N. 5 bis 10 Mille Sicherbeit er»
tordl . Rur ganz ernstliche Jnterestenten rickten
Oiferten unier F . T. 13 408 A. an Ala -Laasen»
stein & Vogler , Frankfurt a. Main . V 67
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Generalvertretung und
alleiniges Verkaufsrecht

unseres durch zwei Patente geschützten Appa¬
rates (Massenartikel ) aus eigene Rechnung
»u vergeben. Derselbe ist von gerichtlicher,
wie behördlicher und industrieller Seite vor¬
züglich begutachtet, und gerade in der jetzigen
Zeit überall notwendig . In Berlin an erste
Firma jetzt 1888 Apparate auf einmal ver¬
täust . Bewerber müssen selbständig arbeiten
können und über ca. Mk. 18 000 Betriebs¬
kapital verfügen, dann sichere, sehr gewinn-
dringende Existenz. Offerten erbeten unter
«L. 855" an Kerstmanns -Annoncen -Biiro.
Berlin W. 9. Potsdamer Str . 4. F1D1

Große chemische Fabrik
sucht zum sofortigen Eintritt tüchtigen jüngeren
deutschen F 391

Korrespondenten
französische Svrachk-nntnisse erwünscht. Bewerber,
die über eine gute Auffassungsgabe Und längere Er¬
fahrung verfügen , wollen ausführliche Offerte mit
Angabe der Gehaltsaasprüche und Einsendung eines
Lichtbildes einreichen u. E. 575 an den Tagbl .-Verl.

Allererste Weinfirma mit großen
Kellereien und eigenem Weinbergbesitz

^llchi Fm
für den Bezirk Wiesbaden seriösen best-
eingesührten Herrn als

Vertreter
gegen hohe Provision und Bürozuschuß.
Feinste Privat- u. Hotelkundschast bereits
vorhanden. Gesl. ausführl. Offerten miL
Aufgabe von Referenzen unt. ft . T. 610
an Rudolf Masse , Trier , erbeten.

vb

Tüchtiger Dekorateur
für Typen -Tekorationen einer Markenartikel -Fabrik
gesucht. Angebote unter Beifügung von Zeugnisab¬
schriften. Lichtbild. Lebenslauf und Nennung der Ge-
baltsanfvrüchen u. F . 575 a. d. Tagbl -Verlag F10

Reisender n.Lehrling
gesucht.

Kolouialwaren - u. Zuüerwarcnsrotzhandluug sucht zum
sofortige « Eintritt jüngeren tüchtigen Reisenden und

gewandten Letrliuz.
Offerten erbeten unt . Z. 573 an den Tagkl.-Verl.

ZMirtWM
Läden u. Geschäftsräume.
Rieülktr . 20. V.. tr . Lag.

»S
mit großen Kellerräumen.
sowie Hofkeller sofort zu
verm . gegen Räumungs-
vergntung . Offert , unt.
ft . 575 an den TagvI -B

LagMllNl!
ubrugeben . F . Senkel.
Kavellenstr . -6. T . 4697.

Möbl . Zimmer , Mani . re.
Adolfsir- sje 3. 1 St ., gm
möbl Zimmer an Herrn
zu vermi -ten.

Ädolfstr. 3. 1. zwei eieg.
möbl . Zim . (Wohn- u.
Schlafzim.) . seoar. Eins ..
an §>errn zu verm.

Selenenstr . 2. 1 r .. a. Bose-
vlatz. möbl. Zimmer mu
? Betten mit Pension

Selenenstr . 2, I r., mobb
Maas mit Benlion z. o.

Qnerktraße 4, 3 L Ecke
Ta unusstr .. g. möbl . Z.

Möbl . Zim. an anslänv.
Mädchen od. Frau gegen
kl. Hilfe im Haush . zu
vm. Bierstadter Höbe 16

Ech- möbl. Erker;, a . S.
of. Dlerchsir 34. 2 Iks.

Jkoßc5. gut möbl. Zim.
, ^ .' cht- Telephon.

Kurgaste , (im Zentr .)
N ?erm. Rah. Friedrichstrabe 44. n UnYr.

WC3  armmei
.1» -Zerm. Kar!ipl 'V* ueuii.-strahe 38. Nnb >>

Chi,—̂ - - - -Chambre mvudlÖHMüpsi
Scrgstretze So. « IV

möbl. 3i « H^sof. zu verm - -
Itraße 7 2. b

An gutem Häns^
mohl . Zimmer

Brautpaar
iuckt mögl . bald einsa-'
möbl Zim . mit Küche od.
Küchenbenutzung. Oif . u.
G. 570 an d. Taabl .-B.
M GGWßdWeü

für dauernd
gut möbl. sonniges Zim..
womöglich 2 Einzelzim.
in einem Hause, v. 1. 7
gesucht. Otiert . u. T . 566
an den Laabl .-Nerlaa.

AM Wlllizs-
einpeitlernnq!
Eebild . Familie mit 3

Kindern sucht 4 Zimmer
mit ftüche oder Küchencin-
ricktung. möbliert od un¬
möbliert . in gutem Hause,
non größ. Wohnung ab¬
zumieten . Angebote unt.
28. 568 an den Tagblatt-
Verlaa erbeten.
Sonneuberger -. Wilbelm-
cder Taunusstraße sucht

'Wlb"ü. Wchim.
oder einzeln. Schlafzim..
separater Eing .. 1. Etage
oder Parterre . Offert , u.
M . 571 Taobl.-Verlaa.

Gebildete jg. Frau
kiicht einfach möbliertes
Zimmer bei bcss. Ehe¬
paar . wo sie tagsüber
ibr Sjäbriges Töchtercheu
lassen kann. Gesl. Off.
u D. 573 Tagbl .-Verlas

Zwei Damen suchen für
einen Monat (8 Juni bis
8. Juli ) ein3im. m. 2Men
u Küche oder Kiichenben.
Part , oder 1. Etage . Mitte
de: Stadt . Offerten unt.
S . 573 an d"N Taaül .-B.

» !. WllM
von Kaufmann in fester
Position gesucht, eot. volle
Pension . Offert , u. F . 573
an den Tagbl -Verlag.

Junges Ehepaar sucht
gut mhl  Ummsk

mit Küchenbenntzung und

Taabl .-Verlag. _
Aelt . Herr sucht möbl.

Wohn- nebst Schlafzim .,
zentral gelegen, elektr.
Licht, z. 1. Juli . Off. mit
Meivreis unter ll . 573
an den Tagbl .-Verlag.

Herr , —.. ... ..... . .
sucht einfach möbl . Zim.
Weitend bevorzugt . Oii
u. T. 574 Taabl .-Verlag

Geb'ttd. Fräul .. 50erin,
sucht möbl. Zim . in nur
gutem Hause. Oif . unter
2. 574 an den Taabl .-Dl

Jg . Frau , tagsüber ini
Geschäft s. p. sof. üübkch
möbl. ungrst. Zimmer mit
Kochgel. in Wiesbaden
oder Biebrich a . Rhein.
Offerten m. Preisangabe
u. 8 . 573 To gbl .-Verlon.

2WchMMZrirr . Mis
für 2 P asonen bei allein¬
stehender Dame gesucht.
Oss. u. B. 576 Tagbl .-^

Lüden in. WMWMN
in guter Verkobrslage zu
übernehmen gesucht, evt.
Kauf des Hauses Off. u.
3 575 Taabl .-Bcrlag. _

Laden
oder Ladengeschäft

mit Hintwraum geeignet
iür Konditorei , gesucht.
Oi? n. O. 574 Tagbl .-B.

2bisz Ams
für kleinen Fabrikbetrieb
zu mieten gesucht. Off . u.
K. 572 an den Tagül .-V.

Kühler Lagerraum
sofort zu miet . ges. Angeb.
u U. 574 Taabl .-Verlag.

Stallung
m. Heuboden u. Schuvven
zu mieten gesucht. Ange¬
bote unter V. 564 an den
Tagbl .-Verlag.

Ehepaar mit 3 Kindern
sucht vom 5. Juni an

3bis4 gut mMerlr 3imrt
mit Piano , Bad uns Küchengebrauch (eventuell mit
Pension) auf dauernd zu niieton. Bereit hohen Preis
zu bezahlen und für unbedingte Erhaltung der Ein¬

richtung zu bürgen.
Offerten brieflich „Pal st-Hotet" , Zimmer 327.r

Sev möbl. Zim . zu verm.
Helenenstrane 3, 3 l.

An sol. vsrnehm . Heren z
?. ged. Dame 1—2 eleg. .
möbl. Zimmer abzugeb.
Näheres zu erfragen im )
Tagbl .-Verlag . De '
Leere Zim.. Mani . uiw. \

Lehrstr. 25 Maus , f, Mob . "
einsiellen. Anzus. vorm

Mans . m, Of . g. Hausarii.
zu vm. Albrechtttr . 15. 1. .

Leere gr . SRans, zu verm , i
Weber . Göüemtraße 4. 1. *

L. Zimmer mit Gas «. <•
Herd z. v- Frankcnstr . 23 ?

Maas . s. Aufbew . v, Sacj . f
zu verm, Herderstr . 2 2. '

Leere Mansarde zu verm . ^
Herrngartenstr . 7, B . 1 2

Keller. Remisen, Stall , rc. :
Auto - Garage zu verm . -

Kovellenstraße 25. 1. :
Slutoaaraae für 1—2 W. '
zu v.. n. Nabe Taunusftr.
Zd.  1414 Weilltr , 18. 48

Großer Keller ^
10  Min . von Babnstation 's
Biebrich-West zu verm . r
Offerten unter W. 570
an den Tagbl .-Verlag.

' WgWz }

Ms « I Sattes
nnmöbl .. auf Wunsch jähr¬
liche Vorausbezahl ., ges,
Offert , mit Vreisang . u.
Z. 574 an den Taabl -V,

loira Sille-
(unmöbliert ) mit Anto-
aaraae aeaen Mietskontr.

zu mieten aeiuckt.
Offerten unter S . 562 an i
den TaaSl .-Berlaa.

Sr . Saus . Kurlage , zu
Peniionszw . z. m. od. k.
gesucht von Fachleuten.
Off u . S. 553 Tagbl .-Vl

Ach suche für sofort oder
1. Julr ein gut möblier e
4-Zimmer-
Wohnung

mit Wche (Alleinbenutzung).
Ealberg » Langgasse 30.

Lagerräume
in der Nähe der Krrchgasfe für 1. Oktober oder

Wohnungen
zu vertauschenJ

imn besorge ich
Uily durch T-msch.

Mauthe , Luisenstr. 16, S . 2.

f u. &.  572 Taabl .-V^

ipipiilf!
Tausche meine grobe frei-
aeleg. 4-Bim .-Wohvung in
Biebrich gegen 3-Z.-W. in
Wiesbaden . Angebote »
D. 57t Taabl .-Beriag.

LshmilgsiM!
Moderne 4-3 .-Wobnung

zeaen solche v
ru? sofort oder
1. Juli zu

acht. Anab. u.
den Taabl .-V.

USmS-M -W ».
nabe K.-Friodrich -Rina.
) . Etage . Preis 1866 Mw.
bald oder spät, zu tausch,
gesucht gegen etwas grob
bessere Etage in guter
freier Lage, am liebsten
Bicbricher Straße oder
Nebenstrabe. Offert , untH. 583 an den T aabl .-V.
Tausche m. sch. 3-Z.-W.

im Zentr . der Stadt , geg.
2-Z.-W. in der oberen
Platter Strabe . Off. unt.
T . 541 T --abl . Verlag.

Tausche
meine sonnige 2 Zim . u.
Küche. Adelheidstr ., Eth .,
gegen grobe S-Zimmer-
Wobnung oder 2 grobe
Zimmer u. Laden . Off . u
M. 574 an den Tagbl -V^

SGnsgl.Z-W.-Mohl?.
mit Bad u . 3 Ballonen.
Gas u. Elektr .. gegen e.
kleine 4-Z.-Wohn -. event.
mit Lagerraum , zu tausch,
gesucht Offert , u . T . 575
an den Tagbl -Verlag.

juzvgsgenehmg . Angsburg -Wirsbadei . . .. _
Augsburgs , Bakmhofstr.. 7 Zimmer , alle Beau,

i 4 Zimmer gesucht, w. mögl. m Laden Angeb.
F 114

«mW 1
f Kapitalien -Eesuche ]

Geschäftsmann

3mmcMRen
2mm»bllieiÄ )Äiiufe

“itJritB . Weilldiele,

Änz. zu

W«hn.-Rachw.-Bür » \Um&Lte.
IVaünhofitr . 8 T . 788. 1
I bSröbte Auswahl von
IMiet - u. Kaufobjekten

jeder Art.

2-Familien -Billa
mit gr. Gart . u. vollftänd.
hochf. einger . 6-Zim .-W

zu verk. O"
NdoMtrahs 7.

Kleines Gut
in der Rübe von Wies¬
baden zu verk. Oifer
S . .571 LaabheBerla»

Wes-»
Höhenlage 3X5 Zim.. m.
Zentralbeiz .. Gas . Elektr.
schöner Garten , für den
Zpottnreis von 150 090«.14
sofort zu verkaufen. Ver¬
mittler verbeten . Off. u.
98. 575 Taabl .-Nerla a._

KerWstl.Kilo
Diele . 9 Zim. u. Zubehör,
neu bergerichtet. freie
Lage , Antritt evt. sofort,
zu verkaufen, Offert , u.
I . 574 an den Taabl .-N

Wirtshaus
in guter zentr Stadtlage,
mit etwas Garten , eins,
qutbürgerl . Geschäft, aber
--roher Umsatz, zu verkauf,
Amabl . 60 000 Mk. Beda.
O. Engel , bldok fitrabe 7.
Aelt . schöner herrfchasth

SKlobbesitz zwisch. Erben-
bcim u. Hombeim geleg,,
i-aft. als Ruhesitz oder
Sanatorium , bald zu
verk. Neubrand . Weber-
gasse 3._

totom 5s 3«*: ä ! "
Zentrale . Gas , el,. hübsch,«Zarten, ktaubfr.. w. soeb,
hier a. d. berrl . Berostr,
von mir erb . in 3—4 M,
bezbb. Br . 136 066 Graf.
Auerbach b. Darmstadt.
(JrnnwÄlirn -Kanfg^ nchr)

» 0$.Minus
in Wiesbaden oder Um¬
gebung. gleich beziehbar
zu kaufen gesucht. On . u,
K. 565 an den Ta gbl.-V,
Suche Haus

mit Stallung zu kaufen,
Off. u. H. 576 Taabl .-V,

Zu kaufen gesucht

Sills oi.Mion
in Wiesbaden oder Um¬
gebung mit voMändiyer
oder teilweiier Möbelezn-
richtuna bevorzugt . Off.
u O. 559 Tagbl .-Verl ag.

Ein - oder Zweifämilisn-Vrlla
sofort zu kaufen ges. Off
u. S . 575 Taabl .-V erlag . _
Eimam .-Vikia in freunol.
Lage sofort ge). Weber-gaüe 3. 2. Neubrand.

-7-Z.-Haus
- Villa

od. Landhaus
mit freiwcrd Wohimna
von Selbstkäufrr aeinckt.
event. Vvrzeblung . On . u
W. 573 an d. Tagbl .-Be rch
Mod. Landhaus

oder kleine Villa m. Gart .,
Nähe Wiesbaden oder im
Rüe insau . gegen bar

zu kaufen gesucht.
Gefl, Anreb . u. » . 56» an
den Tasbl .-Verlas,_

Rentierendes Sans,
mögl. Füdviertcl (Ade!-
beidstraße) von Selb,t-
känfer zu kaufen »esuch. .
Off u. D. 565 Taabl .-Vl.

1 Sandfeld
oder Gelände mit feinemKies
in oder bei Wiesbaden
gelegen, für Fabrikations-
Zwecke . „

zu laufen
m.  zu pachten besucht.
OFerten unter W . 565
an dev Tagbl .-Verlag.

Immoliilien
J . Chr >. Giücklich

II WielülStr. 58 Gegründet 1862. sgMgf 8858

! Kauf und Miete
von GcschäUshäusern

und Villen.
%

Kapital-Anlagen
Finanziernn êa

Hypotheken.

2 - Familien - Villa , wovon 6 Zimmer W
if sofort beziehbar , f. Mk. 275000 — zu verkauf . \ \
11 Einrichtung muß mitübernommen werden. 1-

Alles Nähere durch
J . Chr . Glücklich,

Wilhelmstraße 56.

Große Ausrvah!
in Herrfchaftshiinsern , Hotels , Pensionen,

Billen , Zins - u. Geschäftshansern
finden Käufer bei

ErundstSckS'Marlt , G. m. b. H.
Schwalbscher Straizs 4, Ecke Nheinstvntzs.

Haus gesucht.
Kokonialwaren-Großhandlung sucht (wenn auch

noch nicht beziehbar) Haus mit passenden größeren
Lagerräumen.

Gefl. Offerten erbeten u. 8 . 574 an den Tagbl.-Verlag.

Glucken mit Kücken

[ MW
( Prioat -Veckäufe )

MüsmMWji
in guter Lage zu verk.
Offerten unter O. 571 an
den Taabl .-VerlnAStiliMleil-SeMIl
zu verk. Preis 7500 Mk.
Näheres Immobilien - u.

.nkaksoburo ^Jdeal.
„aulbrunuen straße 9.

ttoionmlw .-Äefch., 30 I .,
ftgcg .2-3°Z,-Woha.»rausch
kränkheitSh. f. 45 üO.i Mk. zu
verk. ivlautlze, rniscnstr. 16.

Zn verkaufen
ein gutgebenües Gal .- u.
Sviclwaren - Saison Ee-

häft . Gesl. Offerten P -' jt
chlangenbad 866
Eine kriichmelk. Ziege

mit oder ohne Lamm zu
verkaufen . Näb . Nieder-
'.valdnraße 14. Mtb . 1 l..
bei Stäbler,  _
Setter-Hündin
wegen Fortzugs vreisw
zu verkaufen. Biebrich.
Wiesbadener Allee 55.
Tef W. 4537. , ^Deutscher Schäferhund.
rauerem , vreiswert verk

Seidgrrs . Fifchhalle,

Ein Wurf prachtvolle
reinrassig . 10 Wochen a,

Dackelhunde
zu verk Gärtnerei Thon.
Well ritztal . Tel . 2584.

Reinrass . Dobermann
tHündin ). 4 Monate alr,
350 Mk. zu verk. Näheres
im Tagbl .-Verlag . vk
3 in. Pinscher bill . zu vk.

bei Heinrich Baumstark,
Kavellenstrab r 99.

Ein Wurf
deutsche Schäferhunde,

vrima Stammbaum , an
verk. Dotzheim. Biebrichcr
Straße 36.

Wachhund
(Wolssrasje ) weg. Plan¬
mangel billig : daselbst
3.10 Mir . schöner grauer
Änzugstofs zu 450 Mk-
zil verkaufen bei Ludrvig,
Dotzheimer Straße 121,
Seitenbau 1. Stock.
4 Hasen u. 3teil . Kaste»

bill. zu verk. Röderstr . 9.
We ingärtner.

8M Ml! UW
sowie 360 gebr. Bohnen¬
stangen zu verk. Bccktus,
Herrrrmühlgässe 7, T . 86.

mit 7 Kücken zu verk,
“ ■ - ~t:
Tiue Glucke mit Kücken

8ii verkaufen Dotzheim,
64äahucsLUaä «L4 >̂

Glucke mit 10 Kücken
zu verk. Hellmundstr. 23,

Bruteier
von reinrassig , rebhnhnf.
Italienern . Stück 2w0 JL
bat abzugeben

Gustav Müller.
Blockbaus Lei Dotzheim.

Damenschneiderei!
Schwarze Tülle wegen

Gekchartsaufgabe rv. ur.4.
Preis zu verk Näb. irn!
Taabl .-Berl «a. 0v

MW Sk« «
auch als Straßcnkleid ge¬
eignet , zu verk. Körner¬
straße 2. 3 St . links.

Weises Bottekleid für
15—18jcihr. Mädch. z. vk.
Sckardt , Rikolasftr . 21. L.
Eleg . mod. hell. Sommec-

kkeid. neu. eins. Strovtzui
u versch. zu verkaufen
tzsikolasstraße 24. 3.
Weitz-i«id7 Trikot-Jacke.

ln eriter BrsLe . vreismer:
z:> verkaufen bei Heiß.
Damenschneid.. Bismarck-
ring 22. 1. St.

Neue n. alte Blusen.
Hüte. 1 Rock, eine Woll-
oecke, ein Bett mit
Kissen zu verkaufen. Näh.
zu erfrag . Herrngarten-
üraße 8. Kartenb . Bart.

Eleqvnte

Strickjacke
einige Herrenanz .. Herren-
pab ' tot u . gestickt. Voile¬
kleid umktändebalker zu
verk Lahnstraße S. 1,lks.

Im Auftrag
>in Anzug, schlanke, Fig ..
fast neu. vrima Stoff , nir
900 Mk. zu verkaufen bei

Schneider Wölfinaer.
Frankenstraße 15.

Mehrere gut erhaltene
Herren -Anzüge

zu verk. Moritzstr. 20. L
%lmn  Altg - AM

fast neu . billig zu verk.
Helenenstraße 2. r.

Cutaway
fast neu. für mittl . Figur,
preiswert zu verk. Rnzu-
sehen,von 8—2 Ubr
Graul Anrug. 8—lOiahr..

w. Anzug. 4—6jahr .. 1 P.
Mädchenstief. (37/38) rk.
Zimmermannstr . 3. H. 2-

Zwei getr. Amüae
billig zu verk. Nab. Faul-
brunnenitraßc 13. 1.

Heller Sommer -Anzug
bill . zu verkaufen. Lbber.
Scerobenitraße 25. 2.

Neue H.-Hosen bill. Hell-
mundstraße 45. 2. Essers.

Herren - n. Kindersachrn.
belle Damenkld. u. verjch.
zu verk. Karlltr . 3^ Ui,

1 B . w. led. Halmchuhe
(38) . 1 Paar w.. seid-nr
Strümpfe , noch nicht ge¬
tragen . zu verk. Nerobera-
straße 16. 2.
D.-HawÄ .. n. Maßard ..

schwarz (33). braun (37\
weiß (37) . Willis , Dotz-
bcimer Straße 58. 3.

Hvchelen. Damen - Salb-
schuhe. braun . Größe 3 ,̂
für 156 Mk. zu verkaufen.
R . Rüdesheinrer Str . 18.
Hinterb . Part.

U . sMeWeltSlsWZ
Gr 42. 166 Mk.. bohr
Touren - oder Jasdstiefec
40—41. f. 125 Mk. zu verk.
Blücherstraße 30 1.

2 B . S -Stiefrl (42—43)
au  verk Rkoritzstraße 12. 2.

Großer Posten Schutz¬
riemen . Eros 32 Mk. ru
verkaufen , öabig . Hotel
Rheinischer Hof.

Achtuug!
Sehr gute Bett - und

Tischwäsche. 1 Bluschdirm.
wie neu. billig zu oerk. b.
Manow . Bismarckrmg 5.
Hinterhaus 2 rechts.
Tüllbettdecke u. Damen-

Babeamua billig zu verk.
Blirmerltraßr 34. B- rt . r.

PttsttMO
2 mal 3 Mtr .. seit, schöne?
Stück, absu ^eben.

Scharnborftstraiie 12.

1 Mml -VM»
sehr aut erb.. 6.50—4 m
groß , ans herrsch, vaush,
zu verk Bestchtigung von
, —5 Uhr . Händler verb.
Adresse ru erfragen in
Taabl .-Derlaa . Dl

2 Kelims
k &r Ichön« Stücke, als
Diwsudeckrn o. .Wapd-debLN« . aus PAvatdes.
»« verk. Friedrichstr. 6.
2. . St .. 9—12 u. . 3—6.
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SeleMeill
Sehr schöner kl. Perser-

Terwick preiswert suocu.
Mu  che titiahe

Alte
fcflll,, ttanz. u. ital . Smulr,
preisw . zu verk. Adott-
ltrntze7. erster Stock._

Persckf? Oeldruckbilder .
billig zu vertäuten der
$u. Bernhardt. Franken-
stratzc3. 2

Zu verlausen:
kl. Eisschrant, 1 Etchsu-

Dettstelle mit Strohjack,
1 Holzbettsiclle m. Matr ..
1 Markise 1 Herren.'
Zylinder (58/ -) . 1 Frack
(aus Seide ) . 1 verrcn-
Regenickirm, 1 PogelkasiZ
ein viereckiger Schlreg-
ko,L. NäK. Marktstrabs 9.

Stock links.

Zu verkaufen
KM mit WM
rotbranncr Msbelktott.
große Malckmanse.
Einmackaläser.
Selas . Sinesel . Tttcke.
St8l .se. Bertik». ^
Haushaltsaeaenkianoe.
MolasfLratze 30

2. Staae links.

Kegelbahn!
Ein Sati neckt aut erb.

Kegel mit zwei Kugeln
preisw . absug. Eleonoren¬
straß- 5 Part ...reckNL_

Schreibmaschine
zu verkaufen. Hatzfeld.
Mnkfle r Str . 3. 3l.

AndevMssü-
Schreibrnaschine

Modell 5 ^
zu verkaufen. Snlibergre.
Adelu'ir firrtfi* 75._
Antiquitäten

Kommode usw.. zu verk.
M«Ke«ha»er. ,

Nerostraße 34. Mtb.
von 10—1 l '.Nd

jwme 'isttfs
Schlafzimmer

mit Matratzen Umstände
halber billia obzugeben

Rheinitratze) 13. 1. Et.
Zerrenzimmsr
rvie neu. wegen Fvrtzugs
zu verkaufen B 'ebrtch.
Wies baden er Allee 55.
Tel , üß. 4537.

WüW « «
^DtckwurzPflanzen

abzugeben. Lattermann.
Platte r Straße 35.

Hiindle-Eerkäuf e
Sckreibmasch. m. Garain.
i jed. Preislage , schroll-
Wahl. Kirckg. 19. T. 554.

Schöner psl. Waschtisckj
mit Marmor u. Itur.
Kleiderschrank bill. zu vk.
tzklencnstr one 15. Hth. P
Ein^ Säi ii!er-§ ck,re lbsuIi

für 80 Mk.. ein 2* W
Holländer für. 125 Mk. »u
verküufen Näb. Erbacher
Straße 6. Htb. P . r.
Krankentisch, verstellbar

uußb.-vol . Kommode..mn
4 Schiebkast.. etnf. Küche,
Steil ., billig »u verkaufen
Steingasse 12. Sckremer-
roerksta tt.

Piano !
Ein ichönes Instrument,

nock- wie neu. von eritkl.
Firma, abzuarben

Schock? .Tannk raße .34,_

LMkIiM.SilMM
verk. zu billigen Preisen.
§eibe !. Jalmfiratzê SÄ_

m

Kinder-Kla - Vstühlchen.
aut erb., au verk. Geiger^
Morinstraße 7. Ddb. 2, _

Ein Äersekorv
58 breit. 60 hoch. 125 lang,
zu oerkanseu oder eenen
zwei Körbe oder Koffer
umruta uschen ,

NbLi.nstrotze.LL-L-
Nähntaschme

fast neu. billig »u verk.
BiMLIckrino ^3. P arh__-j
Kure Nähmaschine bill.

zu verk. Frankenstr. 22, 1.
Achtung!

Für Schuhmacher!
. Nussutzmasch. Fußbetr.
auf Kue.ellaaer lauf-. Um¬
stände halber billig . verk

Lchubklivik Biebrich.
KaiierLraße 30.

Eine Man« ! zu verk-
Abeoosirnßr 6.

Farbmuble.
Packvavier (200 Kilo) .
Holzfäller LU verkaufen.
Biebrich. Wiesbadener
Straße 111. 1 r.

'Mes altsM
iu verkaufen. Offerten u-

565 an den Taabl.-V--L

EMmme«
eick̂ n. schwer, geschnitzt,
preisw -rt zu verk. Nab.
im  TaM ^Berlag .- Cw
Herrenzimmer
dunkel-eichen, ar. schwere
gödies. Form. Ausnabme-
preis 6209 Mark. ,

Klar-ntbaler Etras « 4.
Jin : T-L5.r_KinMcke -_1 K«nver-Helrbettiteklc
u Sitzschaukel zu ver¬
kaufen. Schmidt. Doiz-
be•:m*r  Str . 83. Mtb. 1 r.
"Mai - arb. 1 Kinderbett
meiswert zu »erk. vo .el
Ri . Zi mmer 28.

MMes Kinderv/nchen
gut erb. zu vk. Walram

Lalcken-Äata
tNriek« ns« are)^ mllia ru
"̂DiWKN, neu

Ebaiselonxi. u. ovaler val.
Tlich billig verk. Sailer.
Tmtzbcimer Str . 120. 2_
' Gut erb. Lharselongue
billia zu verk. Walram
'irahe122liu ks^

Eichen und Birken, schöne
solide Arbeit, sehr preis¬
wert zu verkaufen. .

5 . Sckafer.
Stiftstraße 12. Parterre

2 Den®. k« W« !
't>aba-tto u. Eoldüirke. m.
rund gebautem bturigem
Kommodenschrank innrn
mit Spiegel , hervorragend
schöne Modelle, zuruckges..
weit unter Br -rs billig
abzugeben bei Nosemram,
Miimer vl atz 3

-ÖJ
Größere

;3!
Spiege gtas

gesucht.
B>sm.-Rg.S

Tel. 5043.6Wi !l,
§7

Gebrauchte Kisten
zu k. ses. 3 . M. Andrea-,
©. m. b. H.. Dotzbeimer
Strntze 61.

eich, kastanienbraun geb.
Frachtstück sow. 2 Herren¬
zimmer. bochaoarte Mo-
oelle. billig . Rosenkranz.
«lächerplatz 3.
Äch kicht gWMm

Mgehöt!
1 autzerordentl. erstklall.

Mahagoni-
Schlafzimmer

beste Schreinerarbeit, cle
aunteste vornehmste Aus
füürung. mit grob otur,
Sviegelschrank, komvlett
6800 Mark. ^ ^ ,Möbel - Zentrale.

Moritzftr. 28.

Kebr̂ nntzb.-volrertes

' . 7  »
mit Pateiit 'mrtratz. grobe
cick Flurtoilette . nuhb
Heizkörververkl. m. Gas¬
ofeneinsatz. kl. nutzb Sofa
mit ? Selleln u. 2 Stitbl ..
Palisander -Büfett . Zwei
?rumen!ls?>eget. 4 Stuhle,
evt. vass. Ausziehtisch, tm
Auftrag zu verk. Nab.
Neroitrake 22. Schreiner.

Küchen-Einr ., nat. las.,
m. 1 od. 2 Schranken b,ll
So llpr SckarnÄorstr. 19

Moderne.
Klicken - Einrichtung

s / "Od Mk. zu vertaulen
Reilltein . Sedanvlatz 5,

Nähmaschine
„Llonstück), noch neu. w-

icrt zu verk. Friedrich-
stratze 29. l

tGelegenheitskauf (Privat ) !
Pocheleq . weißes Atlaskleid , schw . garniert,

sorvie bl. Taftkostüm und schw . Jackenkleid .,
Gr . 44 (Modellkleider ), zu verkaufen Taunus¬
straße 24, Laden (Eingang links ) . Daselbst
ein schöner Brillantring.

Ein fall neuer
Iagdwagen

Selbstfahrer. Isitziâ . sebr
preis« , zu verk. 9L««ert«-Dei-dlina. Aa ritratzeLL.

Erntewagen.
auch als Kastenwagen
ür 1—2 Pferde, ge¬

brauchte Pslugkarren zu
verkaufen. Lohmuble bei
Biebr ich __

Ein Scknevvkaire-i
mit Eesckirr zu verkaufen
Bdlersiratze 57._ _
' Ein Kinder-Lteg- u. C»-'-
maaen bill. zu vk. Grubor.
RFellendstrafie 15. H. 1 l.

Stark« Lesterwagen
au vk. Sckier it' Str . 20. ! l

L
Ele«. weiMMnZerwagen
zu verkaufen. Anzusehea
vonn. Brühl . Rheingauer
S trabe 4.

Svortwiigrn bill. ru,vl.
Koner. Smack!

ist ^ 'Musch -BWsT'tubl zu verk. Marktu Stuhl zu verk.
strake 12 3 reckts.

Airr. KleiderEr ., tadelt
m. Wülcke-Einr.. 2Schubl
bill Korb. Frankenstr. tO

Kilche. natur-las.. zu vl
Alürecktstr. 12  Sckrerner

Komvl. Klicke. .
gut erhalt., rn verkamen.
Fr . Bernhardt. Franken-
sttatze Lj,

tlllr . SHearlschrank,
Nuhb.. 1 eiserne Bettstelle
mit Matratze. 1 Scklteu-
korb. alles sehr gm e«
halten , »u verk.
stro tze 5. 3 l.

heffel-

MWM
dunkel Eicken geberrt. sch
Modell , billig abzuaeber
Rheimtratze 1l3 1. Eraae
Gut erh. Wäscheickram

n Sofalviegel vreiswen
zu verk. Jckstadt. Schier-
Irciner  Str otze 2. 4 Tr.rer St raße 2. 4 Tr

Eisschrank
-80 ein. 1 P . g. rind<

anderstiefel(43). 1 P.
cleg. w Tennissckube(40).
1 Fußball »u verkaufen
Bismarckr ing 1. 2 links.
NäbtiickÄdNubb.-Kom.

ul «. Waschkorb billig
zu verkaufen Schiersteiner

mit Sekieln zu verkaufen
Rüdesheimer Str. 23. P l

rsMü ~ i

«r EMsl
gleich welcher Art oder
auch leeren Laden mit od.
ahne Einrichtung, am lmt.
im  Süd ^n. ä̂tMCÖ̂ UiUei

Bäckerei
in Wiesbaden oder llmg.
zu. laufen oder ZN mreten
gesucht Offerten u. B. all
an- dxn TLSÄ-?PerlLS^-

Ein brauner iuvacr
Zmergdackel

mit erttkl. Stammb . sei.
Gasthaus z«m Sckmanen.

Webergäf ie .50.

Schöner Kniderwagrn
verkaufen Sedan-

vtze 10. 3 l.

blltr. 6. Dach.
Indian

rn. Deiwaacn . neues.es
Modell 1920/21, zu ver¬
lausen bei Debusmanu.
Bülowstratze 9

Fahrrad
mit prima Ber. billig zuo«rk Hermannstratze3

Fahrrad . Eisschrant.
Kleiderschrank. Gaskrvne
Lehnstubl sehr preiswert.
Henke. Ten nel backitr. 6

W .itzer
Mit - RUMS
wegen Platzmang. zu verk.
Anzuieben bei Bender.

168 lang. 85 breit. 77  6-
2 Backöfen. Robr und
Schiss reckts. und Bi -ietr
zum Einbauen mit Elas-
ickiebetur ru verkaufen

pshqillhle ber Brebrrm
.iendellamve Easbel.

zu verk. Sa rtori usstr. 11,
Werkzeugs

Sveualer
... » gebraucht

iq zu verkaufen.
.ir,tz Saaan.

Riidesbeimer Straße 40.

fiix Sckloller.
Fnitallateure.
s«br bi"'

. Tele obon,_3.:M-
Geleaeubert.

Ein stabiles Tor. 2.40 X
2,18. preiswert zu verk.
Sonnenberg, Talstr. 27,
daselbst gutes Heu zu
v.A guten. _ .Furnierbocke z«r vcrl,
Albrechtstr aße 12.

Ern hulnrersrat. .
u. 2 Kückenk. zu verk. bei
<$i>.tiuith>. imlio . Str . ä.

TaseLkluvier
oder Piano für Unter¬
richts,« ecke gesucht Oft.
u. 3 . 539 Ta gbl.-BerlaL

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Sulz
b-raer. Adclbeidstrabe 75.
Zem>1°ro.chL!Xf,72- —_Bit kaufen gesucht ern

Tennis -Rakett.
Offert erbet, an Chervin.

WUW
ganze Einrichtung, Nack-
lälle. Klavier Tevvicke
kauft Julius Säger.
Helenenstraße 15. 1 links.
TL!MlM _504I

«iibel eia
kauft und zahlt am besten

Frau Klein
C«uliMr _̂Lu__8jpr^ 34M
Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läusrr. Tardinen.
Bestecke. Ubre« »'« . kaust

und. -ablt - in . besten
D. Civver. Aieblktr. 11.
PLÜerrê - Tef- EtL

Cutaroan. mittl . orig.,
zu kaufen aeluchtz Ott. u.
H.  557 an den T.aM ^L
Herren-Anzug
Mt erhalten, für mittlere
figur. zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preis u.
I . 572 an d. Tagbl .-Perl

Kebr. Herren-Änü-g,
gut erhalten Große 4b.
zu kaufen gesucht. Ott. uH 572 f,n den Tagbl .-Pf.

Nnkaas
von Damen- u. Herren-
stiekeln. Wäsche. ,k>erren-kleidern und Gebrnucks
gegenständen aller Art.
Balm. 15 Ko IdiiasiL- 15-——

Gesucht aus vorn. Saufe
f. lOi. — '

Ott. m
Soortblulen .

oder Sporthemden !ur 14-
bi? 15i. nur aus bell. H
gesucht. Off . mit Vrel-
u 3 . 573  Taabl -Berlall

Zeitz-Feldstecher.
gcbr.. gut erhalten, »u
taufen gesucht. Ott. Mtt
Preisangabe u. W. 5,2
an den Taabl .-Berlag.

1Piano
zu kaufen nelucht. Ottert.
». G. 578 an d TgM --D

Suche einen kleinen

Suche zu kaufen

$$n!ioii5iölie[
nur zimmerweile oder die
komplett« Einricht. einer
ganzen Pension, (eventuell
Hauskauf). Offerten unt.
R. 55!, an d. Taübl.-V-

UftilldftC 88 ll Um
zu kaufen gesucht. Ang. u.
M. 572 Tagbl/LerlaL

Küchen-Anttchte.

Strick¬
maschinen

zu kaufen gesucht. Offert,
unter F. 563 an den
Taabl .-Ber lag.

Kinderklavvwaaen.
auterbalt.. mit Verdeck a.
aut. Hauie Zu kmifen sei.
Ott, u. E. 573 Tasbl .-V-

Um Mitteilung
jetzigen Adressel von

1 sSeil MMM
mit Meßglas für Rüböl
und Salatöl zu kaufen ge¬
sucht. 3alias Back. Kolo¬
nialwaren . Römerbsrs.

Aedioug! IriHantea,ferlea,
Platin Gold a. Silber, Ufcren, Ketten, Ringe,
Colliers, Holzbrandstifte, Zahni;ebisse kauft
gegen gute Bezahlung Spezialgeschäft

Cftpäne , Datzheimer Straße 12, Part.
Büroslunden 9- 6 Uhr . Separater Eingang.

Autographen
Urkunden » Bücher mit Widmung von Sammler
zu kaufen geürcht. Angebote u. L. 572 Tagbl.-Verlaq.

Suche bei guter Bezahlung
eine komplette Villen- cd. Pensionseinr chtung

sofort zu kaufen . Off. unter
i. S69 an den Tagfcl.-Verlag.

früh. K»mmiiil«nsacschaft
(Krainalatz 5) wird gebet,
gen. Beloünnns u. Kosten-
erstattup« an

Adlerhstel
Grenau in MMLtkL -—

Ern Mann ^ , , .
mit Wandergewerbeschnn
übernimmt noch,. Kom-
millionsverkänfe ird. Art.

Bei Automobil Besitzern
gut eingeführte Herren u.
Damen, w. ihre Bercknd^
einem öestehend. Gefckatt
zwecks Gescharte über¬
mitteln können, haben
obne Einlage /*  des Ge¬
winnes . Offerten unter
F . 57? an den Tnsbl .-Pll

Nallereiner
TeckelRüde

kleinen Schlags für edle
Hündin als

Deckhund
gegen Abgabe e. Welpen
gefuckt. Angebote unter
L. 571 an den

Geb. Dame _
bester Farn., vorn. Ebar..
w. Briefwechsel mit alt.
vorn. Herrn zwecks Ehe.
Oii. u A 35 ZcMlMt

llstmilht
Gründl franz. Unter-

rickt gesucht. Off. unter
I 571 Tagbl .-Perlag.

BeÄrm-GesüMn
Entlausen

kl. weißer, dicker For . ohne
Halsb. Wiederbr. Belohn.
Paulinen üraße S._ _

Entlaufen.
Junger Skatten-Pinscher.

3 Monate alt . am Dotz-
heimer Bahnhof entlauf.
Wiederbr. erb. b. Belohn.
Vor Anlauf w. gewarnt.
Nähere Angaben erbeten
an Fa. Otto Diem n.
Sahn. Mainz. Nb« n-
ullee 32. Tel.  1216 . E10

sSMI LLülMIi « « !

Schirme
repariert billig, und gut
sowie neue Sckirme werd
verk Kirsckarabe

rep. fachmänn.
u. Garantie bill.
Klein, Uhrmach.

_ Wörthstr. 3.
Maniküre

Angeziefer-
Desinsektionen
übernimmt unt. Garantie

Desi nfektionsanftalt
Leb mann. ^Hellmundllr. 27. 2. F. 2282

Junge Frau emuk. fick
im Aend. u. Anfert. von
cinf . Kleidern, iow. Aus-
lessern außer dem Same.
Adr, im Taabl .-Verl . vg

Maniküre 8 . Fevbl.
Ellenbogengalle 9. 1.

Dame
g-lltia bocksteb̂. .Mitte d.40cr. kinderl. Witwe (toko
eig. e. Wohnung) sucht ück
mir aebildetem Herrn rn
gesickerter Lebenslage su

mbmacker. 56 —
w sich zu verheiraten Mit
älterem Mädcken oder
Witwe (Kinder nickt aus¬
geschlossen). Ortztrt. uni.
O. 575' Tagbl.-DeilaL—

Zwei Herren
im Alter von 22 u. 24 I.
suchen die Bek. zwerer
lebenslust. ia . Madcken
zwecks Seirot . Off., wenn
mögl mit Bild . u. D. 575
an den Taabl -DerlSL—

Aelterer Herr.
vennoaT' w. Briefwechsel
mit i . Dame zwecks Herr.
Ott, u T . 572 TaM ^L.

Darlehen ^ ,
v. 1500 Mk. g. höbe stins..
kurze Zeit , größte Sicher¬
heit. n.suckt. Offerten u
N. 571 an den Taabl . L

Wn  erfindst!
Die Industrie sucht
Erfindungen . Anreg.
zum Erfinden in uns.
Broschüre mit Gut¬

schein über 20 Jl
umsonst . Fl 14

Industrie-u.Handel',nsseHsch.
LeiPZia 19», IQiOHlMewtr. t/e-
Suche für meinen

einzigen Sohn
Bankbeamt . i. Staatsd.
31 tzabre.alt . nettes angAeunere. i . Dame ;m Alt
von 20—28 I .. von vorn
solid. Ebar. u. vorbond
Bermögen. zwecks baldig
Heirat. Vermög. ist vorh
Äussührl . Ott. Mit Brld
w. sof. zuruckaebt, unter
B. 573 an den Tngbl.-V

LÄMW
8kl>s!!IM

w . da sonst keine Gelegen¬
heit. Frl .. evt. Witwe o.
llinder. zwecks Ebe kennen
zu lernen. Hemeins. Sva-
»iergana« waren eine Mte
Art. fick näherzutreten.
Ick bin 42 I .. Hab- Haus
u Permdg. Gell. Sckrerb.
mit Ang. der Perhaltnine
„ E. 574 an d. Taabl.-B.

(Mt WIHIMI.}
Israelit . Kaltnsgemeinbe.

Synagoge Michelsberg.
Kattesdientt i, d. sauat-
synagoae. Freitag , abds.
7.30 Uhr. Sabbat morn
g Ubr' Sckntterilarupg
u. Neumondsweihe, nad;-
mittaas 3 Ubr. abends
9.30 Udr. Wocheutase.
morgens 7 Uhr. abends
7.30 Uhr.

Flügsl
wenig gebraucht, zu.kartt
Lik. M.  L . 576
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Prüfen Sie
unsere Waren

daß unsere neuen Schuhe durch ihre elegante

Paßform und Giile
Aufsehen erregen.

Warum ÄÄ?
UIqJI  wir für 120 Verkaufs-
Wwli stell , unsere Schube in
sehr großen Mengen einkaufen.

Unsere Preise sind bis zur
letzten Möglichkeit

herabgesetzt.
Vergleichen Sie
unsere Preise.

Morgen-AusgaSs. Erstes Staff . Seite 7.

Jede immderiste Dese

Aas§W in der  Ms Servus
enthält - eine Anweisung auF

einwerfvoücs Geschenk
Man verlange

Schuhputz SCrVUS TeppenHnware
mU dem g rünen  SrreiP . n

cs-m.'H«rk«J.ub»xyn»Ki*CoÂ S«H»vt» rCTber^

BENZIN
Erstaunlich billig!

MebreFeWaggons Sdinhe
sind in unserer Zentral j eingetroffen und an die Verkaufsstellen verteilt worden , hierunter:

Dasnen-Schnürstie'el
hohe Schäfte , elegante kurze
Form

135.50 125 .50 115°°
Dsmon-HcchsGiialt-Stie'ei
moderne Form , Rahmen-
arfoelt . 1 *»«

Damen-LacksGhuhe
145

besonders biligl . . . . . . I “ V

Braune Damen-Halbschuhe

00

in großer Auswahl
165.50 145 .50 135.50

Hsrren-Schnürstiefel
Rindbox und R . - Che -reau,
breite Form , guter Strapa¬
zierstiefel . Extra billig 135.50

Herren-Schniirstiefel
Rindbox , Besatz oder Derby,
mod . Formen , gute Qualität,
vorzügl . Straßenstiefel 165.50

Herren-Schniirstiefe!
Ringbesatz , pa . Rahmen¬
arbelt . Extra billig! . . -

125 50

145

195

50

00

>Braune

Herren-Schniirstiefel
besonders billigl

235 .50 225 .50 185 . 50

7251730
gute Qualität, Mk. 195 .— per 100 kg.

A . Mt , M &M ..
8 . Cohen , Mainz

Ingeiheimer Aue, GassneraSlee 4.

Bin nach

|Friedrichstraße 45,1
verzogen

Zahnt launig
Fernspr . 5430 .

if

Auf fallend billig!
Weißeu. graue Stoff-Ha!bschuh3

£050
mit Ledersohlen . . 72.50 48 .75 "TU

Damen-Halbschuhe
zum Schnüren u . mit Spangen , bes . ßß
preiswert . . 95.50 87.50 7- .50 Um

50

Sdiuhhaus ROMEO
Bitte genau auf Straße und Hausnummer zu achten.Midieisberg 28.

»“Ä1f ifSÄSSSI rfilSir
W Verein zum Schutze feiner Mitglieder gegen M iärbta . schönste» ». haltbar-

ichädl Kreditgeben . Den Vorstand bilden
10 der hiei . Kd » aüemckt angeborlge Perren.
Vorsitzender - Kaufmann Max belner ' cb.
tz Fa . Sink ' Nach!.. Tannusstr . 2. .Dre M t-
ßücöet erhalten SÜmfunft über oie .Kredit-
sabigkeit der Kundschaft , fowte die ..fchrvarze
Liiie mit den Namen kreditunwurduzer
Personen Mitglieder sind : Gewerbetren

§)ltndVerts1eute . ÄrAte. 3uHuäLAtb.
Dentisten u viele a . Ausgeschlossen von der
Mitgliedichast sind als kreditunwnrdm be¬
kannte Personen . Anmeldungen iederzeit berm

. Leschästsfübrer ? . , S . Krauttz . Morrtz-
a« natze 35. 1. Fernruf 609? .

iärbta . schönste» u. Haltbar¬
sten. -/ - Fl . 10.60.V. Fl . l8 -,
blond,braun, >chw. Unschadl. I

Adler -Apotheke,
Cchlotz-Drogerie,
Drogerie Backe,

Parfümerie Altstätter.

Auiklürende Broschüre
über

Hsitasg der Syphilis!
ohne Quecksilber u . Gab
varian d. d. bestbewahrte
unschädliche Methode n.
Dr . med . Guutz . 3u be¬
ziehen für 3.50 Mk . (o. .
Porto ) durch Verlag
St . Blaüns . Aachen 8.

Damentaschen
Pcrtemortaies
Brieftaschen

| Schreibmappen
IAktenmappen
Peribeutei
Mot! Bijouterien

[ Marmor-
Schreibzeuge
kaufen Sie am

, besten im
i Spezialgeschäft
I feiner Letitr-
j u . Luxuswaren

E. Speikeil
vorm . Alzen

| Webergasse 21.

fModizeit
Einhodi-fijsnarflte

| im Vollbad verzinkt , mit Einsatz , 6 Federn |
und Thermometer

Elnkndi -Gläser
mit Deckel u . Ring , alle Größen , eng u. weit . |

Gummi -Msige
in Friedensqualität.

Elnmadi -Hafen
zum Zubinden.

Pergameni -Papier.
Stopfenkriige

aus braunem Steinzeug.

Eisimacb -Töpfe

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - EtVM
naies tortemonin größter Auswahl,

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Suche mich mit
SO Mille

an streng reellem Unternehmen tätig zu be¬
teiligen. Bevorzugt Textil-, Mode- u. Kurzwarsn-
brauche. Offerten u. D. 576 an Tagbl .-Verlag.

Anzugstoffe
I in grober Auswahl direktIab Fabrikniederl. meter¬

weise an Private , per
Meter von Ml . 42 —̂ an
bis zu den feinsten Qualt-

[ töten. Hieraus

Matzanzügs
komvl .. auf nur guten Zu¬
taten unter Garantie lur
»nten Sitz vonMI. 578.- an
(in reinwoll Stofsen von
Mk . 1000 - anl.

in allen Großen. K118I

BlumenthaL

I vom Guten das Beste.
Größte Auswahl.

I» Sr » ni<i SHSS Korbmöbel
-2 - = mm .Nertr . »nd Favrik - 8 BbHSHb . i . ää » »j „ gi , . Anfertig.

1 @Katskeller-Hestaurant0 «
— Am  Schloßplatz . Telephon 6313.. . . . . . . . . . .

sEs Spezial gericht täglich von 12 u. 6 Uhr ab:
55T  Frische Ochsenbrust, Meerrettichsauce, Bouillonkartoffelnu. Beilage.

- Heute Freitag von 6 Uhr ab : "
Berliner Lieblings -Gericht

A Löffel -Erbsen m . Speck 5 -- g
1  Spargel - und Schinken -Essen =

Warmer Schinken m . Spargel . . - - • . . 10.

, Gen .-Verir . und Favnk-
Niederlage von LauuZer

^ Tuchfabriken.
Zweigniederl .. Wiesbaden.
Kaiier -Frledrrck -Rlng 30.

Ecke Gchiersteincr Gtr.
Geschäftszeit ab 10 Ubt.

T - levbon 1297.

Ila Schweineschmalz,
unaei . ®larB „ Länderer
Tafelbutter . Tafelöl.

!

Friedrickstraßo 48
Fernspr . 3010 . 247

m.
Senäcru

^muiurtn sUn SäiA/ymf.

Schfltzenho f- Apotheke,
Langgasse 11. l0

aller Art . eigene Anfertig.
Peddiaiesicl v. 180 Mk . an
emniieblt

I . Mohren
Nömerberg 9.

gezuckerte u. unaezuck
Voümilch in Dolen

stets frisch u . vreisw.dl „Omika"
Rieblftr . 23.

oft- u . Dahnverfand
nach auswärts.

Warmer Sel ' inken m . Spargel . . - - - -
Warmer Schinken m . Mayonnaise , ballt .
Schnitzel m . Spargel u . Kartoffeln . . .

10 .—
10 —
10-y=SS  Schnitzel m . Spargel u . Kartoffeln . . . . 10 .—

7* junges Hähnchen auf Reis u. Spargel 16. —

iiHiiiiiiiiiii

u . alle Sautfranfheiien b.
Pferden u . Hunden wird
u. Garantie mit Radikal
ieiie dauernd gebeilt
Uandwirle -. Hund -züchter-
u. tierärztl . DankschrerLen
rur Einsicht offen . .

K . L. von Barrs.

Donnerstag früh verschied nach kurzer
schwerer Krankheit unser guter Vater , Groß¬
vater , Schwiegervater , Schwager und Onrel

Karl Dauer
im Wer von 69 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Philipp Dauer u . Frau
Adolf Dauer u . Fra»
Jakob Dauer

u . 5 Enkel.

Wiesbaden (Walramstr . 23), 2. Juni.

Beerdigung findet am Samstag , nachur.
3' / , Uhr , auf dem Südfriedhof statt.

Ebem'.-Techm" Laborator..
4 LiULgrabeu . 4.



6ff !f t.  Freitag , 3. Imrl 1321. Wiesbadener TagblaLt. MoegLtr-ArrsgnSe. Erstes Blatt . Nr. 381.

Itmhhtk
Kunst-jUisstelluag.

Drei Kammermusik-
Konzerte

im Meinen Kurh isie.

Das Capet-Quartett
aas Panis.

4., 5. und 6. Juni
Werke von Bestlioven, Schumann,

Mozart und Dehussy.
Preise 4er Platze : Mk. 25, 20,18,16,12,8.

Grofier billiger Verkauf
von weißen und farbigen

MWlO fei MgsfeschVW
ÄrlegsteUnehmer h.  Kriegerhinterbliebenen

(Kreisleitung Wiesbaden). F 367
Sonntag , öen 5. Juni 1S21:

Familien-Ausflug nach Erbenheim
(Saalbau „Zum Löwen " )

verbunden mit Unterhaltung und Tanz.
Begi nn 37 , Uhr. Der Vorstand

»Theater 1
ap Wilhelm straße 8.

§ Bruno Kästner !
Der * Welimsister.

Filmspiel in 4 großen Akten.
Ferner:

Pep Mann  seine »* Tociitei *.
I Lustspiel in 3 Akten mit Hanno Brinkmann.

KätisstSermMsIk . Spielzeit 3—107, Uhr.

Wgjhqjla
!Zwei grolle Erst-Auflührungenli

Der Heise Maximfilm der Ufa:

MltMSH
Keuschheit.

Filmdrama in 5 Akten von H. Hautensack . |
In der Hauptrolle:

LoISe  itaiMHii
EVA MAY

in dem fünfaktigen Schauspiel

thafia-Theater-.  SehuhhaUS LsnSsl P«SÄK,
" " " " Hans Herbert Ulrich.

Kirchgasso 72. Telephon 6137.

Rente letzter Tag!

Schloss Vogelöd
(Die Enthüllung eines Geheimnisses)

nach dem gleichnamigen Roman in der Berliner
„Illustrierten Zeitung “ von Rudolf Stratz.

Hauptdarsteller:
OlgaTsdiedioff , Loihar MehnerC,
Pas ?! Marlmaan , Herrn . Vallenfira |
Stärkste dramatische Wirkung!

Atemraubende Spannung ! I

Eine IDabernaAL
Schwank in 3 Akten mit Adi Lyssew vom j

Stuttgarter Staatstheater.
Verslärkles Orchester

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn
• A . Rausch . =====

Spielzeit : 3—167, Uhr.

KlrcSigasse @0, Ecke Mauritiusstraße,
lüarktstpalle 22.

Vornehmes Atelier nimmt noch Aufträge
zur Anfertigung eleganter
Damen-Toiletten.

Sehr annehmbare Preise . Offerten unter
H. 573 an den Tagb '.- Verlag.

Im Austrage einer ersten Stuttgarter Möbelfabrik
verkaufe hochherrschofti. sehr großes

Speisezimmer
modern Antik, mit rundgebauten Seitenpartien,
vornehm. Intarsien , Ledersesseln, das vollendetste auf
diesem Gebiete.

Statt Ladenpreis Mk. 2000« für Mk. 13800.

B. Oftermann
Lager : Klarentholer Siratze 4. h. Ringkirche.

WMNlWMm
empfehle *»1 Aus¬
schmück. von Balkon,
Fensterbrett m. echt.
Gebirgshönge-

nelken- Pflanzen
..Tlnemgauverle " in
verjch. Farben : fürEeiundbeit u. gute
Ankunft d. Pflanzen
wird garant . Emvi.
a. Aivaraaus . Edel-
»eih . Fuchsien n!w.

Roman Zeller.
Gebirasbängenelken-

nifturen.
Trauuttrkn 35 (bavr.

Hochland). F171
Prospekt umsonst.

Bowlen ». Sekt-, Traubcn-
weiu , Flasche Mk. 25.—,
tr.fl . 12 M . Weinstcuer
und Flasche. Belte . Ecke
Mainzer und Lessina-
llrake . Laden._

Futzbälle
Schleuder balle

Fauftballe
Biimven . Schnürer,
Oestner . Riemen,
vummiblasrn

zu billigsten Preisen . 404
Herrn, Aumv.

7 Mormsirahe 7.

LitMsplele.
Morgrn letzter Tag!

! Defektiv !|
Der fesselnde amsrika -l
nische Detektivlilm

Mister Radlay’s
Tcdossturz.

! S 5 FlUte 11
Ferner ein glänzendes)

Lustspiel.

Ikmm
Kl Ä . Senffieben L Sohn

Schneiderei für moderne und gute Arbeit
für Damen- und Herren-Garderoben.

Verlangen Sie Muster und Preis.
Rauentfaaier Sfr . K. Telephon Nr . 1341.
«sam

Suche mich mit 19—15  Mille
an streng reellem Unternehmen
tätig zu beteiligen. Offertenu. 3. 662
cm den Tagbl.-Berlag.

Kinephoa.
Erst - Aufführung.Hannele

und Ihre ILiebhaber.
Schauspiel in 6 Akten nach dem

Roman von R . H. Bartsch.
Hauptdarsteller : Grefe Freund

Felix Basch.

fteiugefatleu!
Fideler Schwank mit Arnold Rieck.

ODEON.
DerGshsenkrieg

Drama in 5 Akten
nach dem gleichnamigen Roman

von Ludwig Ganghofer.

Die Kalaiicophe des
FaciSe.

Sensationelles Kriminal -Schauspiel
in 4 Akten.

. . . . .

Freitag , den 3 . Juni 1921
Während der großen Rennwoche Treffpunkt der eleqanfen Welf Im
mmiNNMtMMinnMmfintviniiiOTnnMmiMinmamMnniHiiiiniiiiiniiiHHmfiiiimiiiinaitiniiivfimnatmNMaNNMUMNMNmMMuiniHtMmMmtmNtwwNavNNMaMaMMat
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Großen Blumenf est I
iiIillKll!lll!lllllllllllII!ll]|lllllllllillilllllilllilllllil!lll]iillllIIIIiilli!l!||l|]|ljii]]]|]|lj]|>||j]l]llj|jJi)l]il)i|!J]|l]lii]i||]|j!]||)i|j]|i||||ij|;|]j]||]||j)]jj||j|||||jj|]jijj|,„|j|„,|,jjj| ,| jj|jj |

unter Leitung des Professors MALATZOFF von der Opera Comlque In Paris . I'

Erscheinen der Blumenkönlgin
Frl . SYLVA HARDY Im Blumenwagen . | j

Koffllom si. grosse ESIosssenidhlada «.

Erste , vornehmste
IKleinkunst - Bühne |

Wiesbadens.
| Direkt . : M. Alexaudoff. |

Tischbestellung
rechtzeitig erbeten.

Telephon 1028.
Täglich abends 8 Uhr|

Das fabelhafte

Juni- Programm
mit

! James Basch !
der bestbekannte

Humorist
Baronin £»;a von!

Könitz
Vortragsmeisterin.

Bernhard and
Kofeerf Bell,
die berühmten

skandinav . - amerikan.
Step -Tänzer

sowie namhafte Kunst !, jerst . KleinkunstbühnenI
Exquisite Küche.

Soupers ä Mk. 20.—
Pri ma Wein e.

Eintritt Mk. 10.—.
iiiiiiiiinitiiiiiimiiiinifimimiin j

Ab 97 , Uhr:
TROCADERO

Tanzpalast u. Bar.
Original Jazz - Band.

U.T.

S*

>| Fesfdiners und Soupers. Tischbestellung durch SZ9  frühzeitig erbefen . I'

Täglich ab 4 Uhr 50 : TANZ - TEE.
. . . . . . . . . !

Illll

Kammer:: Lichtspiels
Maurlfiussfr . 12.

Morgen letz er Tag!

j©@r SdSim
der Nacht |

HI . Teil:

|öw Migrunü
fe Panita.

G Akte.
j Vom 31. Mai bis4 . Juni . I

( WÄ
Staats -Theater,

Freitag. 3. Junt
2». Darstellung Abonnement 4.

Jugend.
Ein Liebesdrama in 3 Aufzügen

van Mar Halbe.
Pfarrer Happ« . Paul Wiegt!«
Annchen. . . . d,elga Reimers
Amandus . . Walfg. Andriarw,
Kaplan Gregor von Schigorstl

Fried ich Prüter
Hans Hartwig . . . K. L. Dich!
Maruschla . Eise Bull
Anfang 7, Ende nach g.ll, Uhr.

Kilchlillr-Kgllzeck

Erst -Aukkührung!

Hände tiadi.
I . Teil.

Kriminal - u . Detektiv-
Schauspiel in 6 Akten
m. Colette Cor der I
u . F . Falkenberg , j

Hagenbeck ’s lustige
Abenteuer:

Oie Känguruiijagd. |
Kleine Eintrittspreise:

1.50 bis 3.76 Mk.

Freitag , 3 Juni.
Abonnements-Konzartt.
Nachmittags 4.3) bi* 6 CTiif

Ausgeführt von der „Kupfer
berg “-Ka peile Mainz.

Leitung : Kapehmstr . M. Osisk.
Abends 8.30 bis 10 Uhr : . M

Ausgeführt von der Kapett®
des Wiesbad . Musikvereinfl.

Leitung : K. Scbwartze.
1. Die Wachtparade , Marsdl

von Blankenburg.
2. Die Nürnberger Puppe»

Ouvertüre von Adam.
3. Große Fantasia aus „Lohen*

grin “ von R. Wagner.
4. Anona , Intermezzo

Vivian Grey.
ö. Wenn aus tausend Blüte #®

kelchen , Lied aus dej
Operette „Die Amazoa^
von F. v. Bion.

6. Erklingen zum Tanze äio
Geigen, . Walzer aus dej
Oper . „Schwarzwaldmäde*
von Jessel.

7. Potpourri aus der Op®*
„Pre -dosa “ von C. M.v.Webe*

5. Per aspera ad astra , Marso#
von Uxbuaiu

vo#
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